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Rechnung der Primarschule schliesst mit stattlichem Gewinn
Die Rechnung der Primarschule schliesst mit 
einem Überschuss von Fr. 428’233.–. Dieser 
Gewinn ist auf deutlich höhere Steuereinnah-
men zurückzuführen. Auf der Ausgabenseite 
schlagen höhere Schülerzahlen und notwendi-
ge Unterhaltsarbeiten an den Liegenschaften 
zu Buche.

Die Steuern liegen insgesamt fast Fr. 600’000.– 
über Budget. Da auch bereits im Vorjahr ein 
sehr guter Steuerertrag zu verzeichnen war, fiel 
im Berichtsjahr der Beitrag des Kantons an die 
personellen Aufwendungen – obwohl schon 
vorsichtig budgetiert – geringer aus. 
Beim Liegenschaftsunterhalt kamen zu den 
ordentlichen, laufenden Unterhaltsmassnah-
men einige grössere Unterhaltsprojekte – allen 
voran der Heizungsersatz mit Neukonzeptio-
nierung in der Alten Turnhalle sowie die Er-
neuerung des Spielplatzes auf dem Areal Zelg-
li. Der daraus resultierenden Überschreitung 
des Budgets für den Liegenschaftsunterhalt 
– welches von der Behörde für 2014 noch re-
duziert worden war – stehen einige deutliche 
Verbesserungen in den Bereichen Sicherheit, 
Energie und Ergonomie gegenüber. 
Der Gewinn von Fr. 400’000.– wiedergibt 
die aktuellen finanziellen Verhältnisse kor-
rekt. Was heisst, dass die Primarschule zur-
zeit Reserven bilden kann. Die Behörde will 
diese für die anstehenden Bauprojekte zu-

rückstellen und für deren Vorfinanzierung 
verwenden.
Die Schülerzahlen der Primarschule Ro- 
manshorn bewegen sich zurzeit noch im 
unteren Bereich. Dies erlaubte es der Schule 
in letzter Zeit, ohne Neubauten auszukom-
men – was wiederum den vergleichsweise 
tiefen Steuerfuss von 55 Steuerprozent er-
möglichte. Diese komfortable Situation 
könnte sich aufgrund der speziellen de-
mografischen Situation von Romanshorn 
in den nächsten Jahren ändern. Die Über-
schüsse der beiden vergangenen Jahre – für 

2014 gemäss Antrag der Behörde – werden 
deshalb für Neu- und Ersatzbauten zurück-
gestellt. Im Gebiet Grundstrasse sowie im 
Bereich des geplanten Bildungs- und Be-
wegungscampus verfügt die Primarschule 
über Landreserven für die notwendigen 
Neu- und Ersatzbauten.
Die Rechnungsgemeindeversammlungen 
der beiden Romanshorner Schulgemeinden 
finden am 1. Juni statt. Die Rechnungsbot-
schaft der Primarschulgemeinde – enthal-
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Ihr Immobilienspezialist in 
Romanshorn und Umgebung 

Beratung  |  Schätzung  |  Verkauf 
 

Güntzel -immo.ch  Güntzel Immobilientreuhand GmbH  
 Bahnhofstrasse 3 | Romanshorn | 071 466 00 86 | www.guentzel-immo.ch 

B L U M E N G S C H W E N D
I n n o v a t i v  u n d  K r e a t i v

SackFrechSackGsundSackSchöSackGuet

Tage der offenen Tür
25./26. April 2015

Arbonerstrasse 34 . 9315 Neukirch-Egnach . 071 477 14 14
i n fo@b lumeng s chwend . ch  . www.b l umeng s chwend . ch

Sechstklässler im Klassenlager: Die Klasse Köhler lernt Interessantes vor Ort über den Bergsturz von Goldau.
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Die Frage ist 
nur, wie hart
Sie später in
der Realität 
landen.

NATÜRLICH KÖNNEN SIE 
IHREN START UP AUCH 
OHNE BUSINESSPLAN 
GRÜNDEN.

Wie bereite ich meine Firmengründung vor? Worauf muss 
ich beim Start achten? Wie soll ich meine Firma finanzieren?

Die nächsten Termine:  
Dienstag 5. Mai 2015 und Dienstag 26. Mai 2015
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in 9320 Arbon, Landquartstrasse 3

Die Teilnahme an unserem Workshop ist kostenlos.
Anmeldung: startup@awit.ch / T +41(0)71 447 88 88

Treuhand 
Steuern & Recht
Merger & Acquisition
Immobilien

Einladung - awit Start Up Workshop

Die baDesaison geht los!
Freitag, 1. Mai 2015, ab 09.00 Uhr 

saisonkartenvorverkauf an der seebaD-Kasse:
Montag bis Mittwoch, 27. bis 29. April 2015
09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 30. April 2015 
09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Bitte bringen Sie für die Erneuerung der Saisonkarte ein 
aktuelles Foto mit. Für Familien gibt es attraktive Angebote. 

Massage-Praxis Chesini Judith
8590 Romanshorn / 079 388 73 51

Dipl. Berufsmasseurin

www.praxis-chesini.com

Haus zu kaufen gesucht 
Familie sucht in Romanshorn 

und Umgebung ein älteres, auch 
renovationsbedürftiges Haus 

mit Umschwung, am liebsten im 
Jugendstil.

Haus.Romanshorn@gmx.ch

✗ MALERARBEITEN 
✗ RENOVATIONEN 
✗ FARBBERATUNG 
✗ INNENDEKORATION 

071 220 99 94 I mail@ihre-malerin.ch l www.ihre-malerin.ch

IHRE MALERINNEN AUS DER REGION!

B L U M E N G S C H W E N D
I n n o v a t i v  u n d  K r e a t i v

25. /26. April 2015   Tage der offenen Tür

Blumen Gschwend . Neukirch-Egnach 
Samstag und Sonntag . 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag . ab 11.00 Uhr Musikalische Unterhaltung 
mit den ‚The Luminators‘ (Jugendband)

   - Vielfalt auf kleinstem Raum, handlich und mobil
   - „Urban Gardening“

  - frisch, süss, knackig und gesund
 - ca. 100 Sorten - faszinierende Vielfalt

  - ca. 30 Sorten - der Schärfe-Kick
 - wird zum vierten Mal eröffnet

  - 11.00 + 14.00 Uhr Schmetterlingsführung

Blumen Gschwend, Arbonerstrasse 34, 9315 Neukirch-Egnach 071 477 14 14, www.blumengschwend.ch, info@blumengschwend.ch

 Roth Pflanzen AG, Garten-Centerr    

 Uttwilerstrasse, 8593 Kesswil 
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tend den Jahresbericht, einen Zusammen-
zug der Jahresrechnung sowie die Einladung 
zur Schulgemeindeversammlung – wird 
Ende April allen Romanshorner Haushal-
ten zugestellt. Die detaillierten Zahlen und 
Kommentare zu einzelnen Konti stehen auf 
der Website www.primromanshorn.ch zur 
Verfügung oder können beim Schulsekreta-
riat bezogen werden.  

Primarschulbehörde Romanshorn

Seiten ..................................1 bis 10, 12

Seiten ..................... 11 bis 16, 28 bis 29

Seiten ................................17, 28 bis 30
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Seite .................................................. 16

Plattform ist fertig
Einweihung am Dienstag, 
28. April.

Weiter auf Seite 17.

Begegnungsräume
Empfehlungen der 
Bevölkerung an den Stadtrat.

Weiter auf Seite 7.

Spielgruppe lädt ein
Tag der offenen Tür 
am 25. April.

Weiter auf Seite 13.

Gemeinden & Parteien

Kultur, Freizeit, Soziales

Wellenbrecher

Wirtschaft

Leserbriefe
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Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können 
bei der Stadtkanzlei ein Jahresabo von 
Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen bis Di, 8 Uhr
Stadtkanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn
Fax 071 466 83 82, seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten bis Mo, 9 Uhr
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch

Impressum
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Der verträglichste Weg zur Sanierung 
der AHV

Vortrags- und Diskussionsabend zur Erb-
schaftssteuerreform mit Rechtsanwalt Jürg 
Schlatter, Kreuzlingen.

Montag 11. Mai 2015
19.30 Uhr im Hotel Inseli, Romanshorn

Kürzlich informierte die AHV, dass die 
Reserven rascher schwinden als bisher an-
genommen und dass in einigen Jahren ein 
massives Defizit droht, falls keine Mehr-
einnahmen fliessen. Am 14. Juni haben 
wir Gelegenheit, über die Vorlage «Millio-

nen-Erbschaften besteuern zugunsten der 
AHV» abzustimmen. Im bereits heissen 
Abstimmungskampf werden zahlreiche 
Falschinformationen aufgetischt. Las-
sen Sie sich am 11. Mai vom kompetenten 
Rechtsanwalt informieren und bilden Sie 
sich dann Ihre eigene Meinung. 
Die Veranstaltung ist öffentlich. Der Vor-
stand der EVP Romanshorn-Salmsach lädt 
alle Interessierten herzlich ein. Auch aus-
wärtige Gäste sind willkommen.  

EVP Romanshorn-Salmsach

Wir gratulieren
Am Samstag, 25. April 2015, darf 
Emmi Kissling-Weder im Regiona-
len Pflegeheim in Romanshorn ihren 
90. Geburtstag feiern. 

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.  
  

Stadtrat Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Ausfinanzierung der Teuerung auf Altersrente
Die Primarschulbehörde schlägt im Rah-
men der Gewinnverwendung vor, für Fr. 
91’405 die Teuerungsrenten an die Pen-
sionskasse der Stadt Romanshorn abzu-
treten. Es gibt ein halbes Dutzend Rent-
ner der Primarschulgemeinde, die von der 
städtischen Pensionskasse eine Altersrente 
erhalten. Gleichzeitig zahlt die Primar-
schule für diese Personen die Teuerung 
auf der Altersrente. Dieses Vorgehen ist 
aussergewöhnlich, aufwendig und nicht 

mehr zeitgemäss. Die Behörde schlägt 
daher vor, diese jährlich wiederkehrenden 
Zahlungen von zurzeit rund Fr. 18’000.– 
durch die Pensionskasse der Stadt Ro-
manshorn vornehmen zu lassen. Auf-
grund der Altersstruktur der betreffenden 
Rentner ergibt sich der Gesamtbetrag von 
Fr. 91’405.–. Diese einmalige Zahlung 
ersetzt die jährlichen Zahlungen. Damit 
sind die Rentner der Primarschulgemein-
de denen der anderen Körperschaften 
gleichgestellt.
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071 671 24 54 

ERAkreuzlingen.ch 
 

 
Ich bewerte für Sie  
kostenlos & unverbindlich! 
 
Kontaktieren Sie mich! 
079 533 13 00 
jakob.simon@eraimmobilien.ch 
 

 

Cyril Dux  

Erfahren Sie den aktuellen 
Wert Ihrer Immobilie 

Cyril Dux

ALTPAPIERSAMMLUNG
Samstag, 25. April 2015

Verein: Damenturnverein Romanshorn

Bereitstellung des Altpapiers:

• Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 08.00 Uhr 
und gut sichtbar am Strassenrand bereitzustellen. 
So helfen Sie mit, dass die Fahrzeuge die Gebiete nicht 
mehrmals abfahren müssen.

• Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen 
und dergleichen.

• Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln 
werden nicht mitgenommen.

• Papierschnitzel sind in durchsichtigen Plastiksäcken bereitzu- 
stellen. Andere Säcke werden nicht mitgenommen.

• Tetrapackungen, Plastik, Kleber usw. gehören nicht in die 
Altpapiersammlung. Diese Abfälle sind mit dem Haushalt-
Kehricht zu entsorgen.

Für allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte
unter folgender Telefonnummer: 079 308 34 20 (ab 17.00 Uhr).

Oberwaid AG  | Oberwaid - Kurhotel & Privatklinik
Rorschacher Strasse 311 | 9016 St. Gallen - Schweiz
T +41 (0)71 282 0000 | info@oberwaid.ch| www.oberwaid.ch

Alles Gute für Mütter
Geniessen Sie das spezielle Muttertags-Menü am 
10. Mai mittags und abends.

Gebratene Riesenkrevetten  
auf Gemüsesalat mit Passionsfruchvinaigrette

 
Spargelcremesuppe mit Vanille und Blätterteigherz

 
Kalbsrücken mit Morcheln 

 Linguini und Saisongemüse
 

Pralinenglace mit Erdbeermousse  
und frischen Erdbeeren

Reservation unter T 071 282 0490 oder  
restaurants@oberwaid.ch 

*

*

*

 

PARADISO   
Kreuzlingerstrasse 89  ROMANSHORN

Täglich ab 19.00 Uhr 

www.paradiso-palace.ch

***Neue Girls*** 

BAUGESUCH
Bauherrschaft/Grundeigentümer
Gasser Bruno und Rita, Scheibenstrasse 13, 8590 Romanshorn            
Bauvorhaben
Abstellplatz für Wohnwagen (nachträgliches Bewilligungsverfahren)  

Bauparzelle: Scheibenstrasse 13, Parzelle Nr. 2126, Zone W2a 

Planauflage
vom 24. April bis 13. Mai 2015
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet beim 
Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzureichen.

Kräuter & Sommerflor Trolleys & Hochbeete Delikate Heidelbeeren 

HÄBERLI Zentrum Direktverkauf, Stocken, 9315 Neukirch-Egnach 
Tel. 071 474 70 87, www.haeberli-beeren.ch, info@haeberli-beeren.ch
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-12.00/13.30-18.00 Uhr, Sa. 8.00-16.00 Uhr

Sonntag geöffnet: 

26. April 2015

10.00 bis 17.00 Uhr
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WellenbrecherGemeinden & Parteien

Outsourcing …

… ist ein Begriff aus der Wirtschaftswelt, 
dessen Sinn nicht immer für alle Betroffenen 
ersichtlich ist und der an Absurdität gewinnt. 
Ausgelagert werden von einzelnen Arbeits-
schritten über ganze Abteilungen bis hin zu 
ganzen Produktionen. In der direkten Folge 
eines Oursourcings stehen Kündigungen 
(«wir werden uns bemühen, Härtefälle zu ver-
meiden …»), in deren Kielwasser die Aktien-
kurse steigen und die Aktionäre jubeln. Der 
Verwaltungsratspräsident ist ein Sibesiech 
und erhält einen Extrabonus in der Höhe von 
zehn Jahresgehältern von Entlassenen … 
Neu werden nun aber ausgelagerte Arbeiten 
nicht billigeren Arbeitskräften im Ausland 
oder neuen Maschinen übertragen. Nein, der 
Kunde darf die Arbeit nun gleich selber tun! 
Die freundliche Dame am Eingang erklärt 
mir alles minutiös, drückt mir ein elektroni-
sches Gerät in die Hand und, wie grosszügig, 
schenkt mir eine weisse Tasche mit orangen 
Griffen. Nun darf ich also selber bei jedem 
Artikel den Strichcode suchen oder mich 
mit nach Yoga-Übungen anmutenden Ver-
renkungen über das Gemüseregal strecken, 
um den ganz hinten angebrachten Code zu 
scannen. 
Beim Scannen jedes Artikels gibt der Scanner 
einen Piepston von sich und bringt es damit 
wunderbar auf den Punkt: Bei mir piept’s! Ich 
sorge mit dem Selfscanning dafür, dass Kas-
senpersonal eingespart werden kann, und zum 
Dank dafür muss ich gewärtigen, nach der 
Bezahlung kontrolliert zu werden. Oder mit 
anderen Worten: Für die Arbeit, die ich hier 
mache, stehe ich grundsätzlich unter Dieb-
stahlverdacht. Judihui!
Outsourcing wäre auch etwas für Gemeinden. 
Stellt sich niemand mehr für die Behördenar-
beit zur Verfügung, kann eine externe Firma 
die Arbeit erledigen. Da die Mitarbeiter dieser 
Firmen jedoch um 17.00 Uhr Feierabend ha-
ben, würden sie für die Gemeindeversamm-
lung einen Stick, der abgespielt werden kann, 
zur Verfügung stellen.
Diese Vorgehensweise hätte noch einen weite-
ren Vorteil: Würde dieser Stick dann Formu-
lierungen enthalten, denen mit viel Fantasie 
Böswilligkeit unterstellt werden könnte, wür-
de anstelle einer Behördenvertretung ein Stick 
vor Gericht gezerrt!  

Christof Hablützel

Erstkommunion 2015

Am 12. April 2015 durften 32 Kinder zum ersten 
Mal die Kommunion empfangen. 

Der feierliche Gottesdienst stand unter dem 
Thema «S’ Liächt vo Jesus loht mi strahlä». 
In der festlich geschmückten Kirche stan-
den 32 Laternen, eine für jedes Kind. Auf 
einer Seite ist das Foto des Kindes, je eine ist 
von den Kindern und von den Eltern gestal-
tet, und auf einer Seite sind das Logo und 

der Evangeliumstext des Festes. «Ihr seid 
das Licht der Welt. […] So soll euer Licht 
vor den Menschen leuchten», hiess es dann 
auch im Evangelium während des Gottes-
dienstes. Mit der Erstkommunion vertief-
ten die Kinder ihre Beziehung zu Jesus und 
Gott und tragen ihr Licht in unsere Welt.  

Kath. Kirchgemeinde

Mitteilungen des Einwohneramtes
Geburten

14. März in St. Gallen
–  Lehmann Leo, Sohn des Huser Christoph, 

von Wildhaus-Alt St. Johann SG und der 
Lehmann Sabrina, von Weinfelden TG 

22. März in Münsterlingen
–  Degenhardt Hendrik, Sohn des Degenhardt 

Sven Bernhard, von Deutschland und der 
Degenhardt Elke, von Deutschland

Eheschliessungen 

27. März in Amriswil
–   Ejupi Fitore, von Mazedonien;
 Elmazi Adis, von Mazedonien

30. März in Amriswil
– Pusch Nicole, von Deutschland;
 Kollnig Marco, von Österreich  

Einwohneramt Romanshorn

Gemeinden & Parteien
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Tag der offenen Tür 
Kantonsspital Münster-
lingen am 9. Mai 2015
Dieses Inserat gilt als Tageskarte zur 
Hin- und Rückfahrt in 2. Klasse zum 
Kantonsspital Münsterlingen mit Bahn 
und Bus in diesen OSTWIND-Zonen.

GratisÖV-TICKET

Tag der offenen Tür 3i Osttrakt

Samstag, 9. Mai 2015 10.00 – 17.00 Uhr

Auf einem freien Rundgang ermöglichen 
wir Ihnen den einmaligen Blick hinter die Kulissen 
der folgenden Abteilungen und Einrichtungen:

• 5 Operationssäle (von insgesamt 8)
• Anästhesiebereiche
• Intensivstation / Stroke Unit
•  Untersuchungszimmer mit Seesicht
• Zentrale Sterilgut-Versorgungsabteilung
• Sportpraxis am See
• Medizinische Trainingstherapie (MTT)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 ✁  ✁  ✁  ✁ ✁  ✁

 ✁  ✁  ✁  ✁ ✁  ✁

 (2.)(V)

Anz. Erwachsene  (bitte Anzahl eintragen,

Anz. Kinder  max. 2 Erw. und 4 Kinder)

Steuererklärung 2014 – Sparen Sie Steuern
Als unabhängige und neutrale Experten im Finanzbereich 
füllen wir Ihre Steuererklärung aus und zeigen Ihnen, wie 
Sie Steuern sparen können.

• Steuererklärung 2014
• Pensionsplanung – mit 62 in Pension – 
 Kapital oder Rente beim BVG?
• Vorsorgeauftrag
• Testament, Erbschaftsberatung
• Geschäftsbuchhaltung, Jahresabschluss

Bachmann FinancialConsulting
Carl-Spitteler-Strasse 6b

Postfach 302
8590 Romanshorn                             

Telefon 071 463 72 61
Telefax 071 463 72 62

E-Mail info@bachmann-fc.ch
www.bachmann-fc.ch 

Schützenstube, Vereinigte Schützen Schiessanlage 
Monrüti, 8590 Romanshorn, Mobile 079 566 38 17

Stubete
Samstag, 25. April 2015, ab 19.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich die Schützen-
wirtinnen Doris Gessler und Beatrice Häfeli 
und die Schützen.

Mittels eines Seeblick-Inserats mit 6350 Haushalten 
klar kommunizieren.

Mehr Infos unter www.stroebele.ch/seeblick

Seeblick – 

die feine Art zu lesen.



Seite 7 KW 17, 24.04.2015

Die am Workshopverfahren «Begegnungsräu-
me» Beteiligten haben Vorstellungen, wie und 
wo sich die Hafenstadt entwickeln soll. Ihre 
Empfehlungen sind in einer Broschüre festge-
halten, welche in diesen Tagen an alle Haushalte 
verschickt wird. Deren Inhalt soll auch am Ro-
manshorner Lenz am Stand der Hafenstadt ein 
zentrales Gesprächsthema sein. 

Die rund 100 am Workshopverfahren «Be-
gegnungsräume» beteiligten Frauen und 
Männer hatten im vergangenen Jahr die 
Aufgabe, ihre Vorstellungen der künftigen 
Entwicklung von Romanshorn einzubrin-
gen und räumlich zu verorten. Nach vier 
intensiven Workshopabenden waren sich 
die vier Arbeitsgruppen «Wirtschaft & Ver-
kehr», «Gastronomie & Einkaufen», «Kul-
tur & Bildung» sowie «Freizeit & Sport» 
im Klaren, wo und wie sich die Hafenstadt 
entwickeln soll. 

Die lebendigsten und urbansten Begeg-
nungsräume ergeben sich aus den Über-
schneidungen, die über die Diskussionen 
in den vier Gruppen zustande gekommen 
sind. Diese Inhalte und Merkpunkte sollen 
in die räumliche Entwicklungsstrategie des 
Stadtrates einfliessen. Die Vorstellungen 

der Arbeitsgruppen sind der Bevölkerung 
im letzten November visuell und münd-
lich präsentiert worden. Nun liegen die am 
Workshopverfahren verabschiedeten Leit-
sätze  aufbereitet als Empfehlungen für den 
Stadtrat vor. 

In die Stadtplanung einfliessen
Die Empfehlungen aus den vier Arbeits-
gruppen richten sich primär an den Stadt-
rat. Die Inhalte, die in der Broschüre 
«Begegnungsräume – Empfehlungen der 
Bevölkerung an die Stadtentwicklung» 
festgehalten sind, werden von der Behörde 
und Verwaltung unter anderem mit Im-
puls- und Schlüsselprojekten umgesetzt. Sie 
sind auch eine wichtige Grundlage für den 
behördenverbindlichen Richtplan sowie die 
grundeigentümerverbindlichen Nutzungs-
pläne und fliessen in die Legislatur- und 
Stadtplanung ein. 

Diskussion am Romanshorner Lenz
Die Broschüre «Begegnungsräume Ro-
manshorn – Empfehlungen der Bevölke-
rung an die Stadtentwicklung» wird in die-
sen Tagen an die Romanshorner Bevölke-
rung verschickt. Am Romanshorner Lenz 
wird die Broschüre am Stand der Hafen-

stadt aufliegen und eines der Gesprächsthe-
men sein. Der Stadtrat freut sich auf einen 
spannenden Dialog mit Romanshornerin-
nen und Romanshornern sowie auf weiter-
hin viel Engagement bei der Umsetzung der 
Empfehlungen.  

Stadt Romanshorn

Begegnungen beleben das Stadtleben
Das städtische Leben ist geprägt von 
Begegnungen. Diese sind flüchtig oder 
verbindlich und finden dort statt, wo 
sich Bewohnerinnen und Bewohner all-
täglich oder in der Freizeit bewegen. Die 
öffentlichen Räume ermöglichen Be-
gegnungen und fördern den Austausch. 
Menschen haben je nach Lebensphase 
und Situation unterschiedliche Erwar-
tungen, wie öffentliche Räume auszu-
sehen haben und was darin geschehen 
soll. Sei es auf der Einkaufsmeile, am 
See oder im Park. Gehen Erwartungen 
zu weit auseinander, können Konflikte 
entstehen. Gemeinsame Erwartungen 
stärken sich wiederum gegenseitig. Da 
in einer Stadt viele Interessen Platz haben 
sollen, gilt es abzuwägen, wie verschie-
dene Bedürfnisse gewichtet werden und 
welche Bedürfnisse Priorität erhalten sol-
len. Prioritäten können am selben Ort je 
nach Tages- oder Wochenzeit oder Saison 
unterschiedlich gesetzt werden. Auch 
die verschiedenen Themen der Stad-
tentwicklung – Kultur, Wirtschaft, Ver-
kehr, Bildung, Bewegung, Freizeit oder 
Einkaufen – beeinflussen einander und 
können nicht losgelöst voneinander be-
trachtet werden. Wo sich Interessen über-
lagern, entstehen Synergien, welche die 
Stadtentwicklung befruchten. Je grös-
ser die Schnittmenge von Bedürfnissen 
ist, desto breiter können Projekte abge-
stützt und deren Realisierbarkeit erhöht 
werden. 

Gemeinden & Parteien

Stadtentwicklung im Dialog

Die Broschüre «Begegnungsräume Romanshorn – Empfehlungen der Bevölkerung an die 
Stadtentwicklung» wird in diesen Tagen in alle Romanshorner Haushalte verteilt.

Die Broschüre ist zudem auf www.romanshorn.ch/stadt/stadtentwicklung/grundlagen aufgeschaltet.
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Leitung: Roger Ender

Sonntag, 3. Mai 2015, 19.00 Uhr
Evangelische Kirche Romanshorn

Eintritt frei – Kollekte

Vorankündigung

Frühlingskonzert

KOMPOSTIERKURSE 
DES VERBANDES KVA THURGAU 
Kurs 2 Aufbau – Sommer
Sa, 09. Mai in Kreuzlingen (08.30 – 11.30 Uhr)
Sa, 27. Juni in Gachnang (08.30 – 11.30 Uhr)
Sa, 09. Mai in Weinfelden (8.30 – 11.30 Uhr)
Mi, 03. Juni in Weinfelden (18.00 – 21.00 Uhr)
Sa, 06. Juni in Romanshorn (08.30 – 11.30 Uhr)
Di, 02. Juni in Romanshorn (18.00 – 21.00 Uhr)

Hier geht es vor allem um Hilfsmittel und Tipps zur Steuerung 
des Rotteprozesses sowie Spezialkomposte und Kompostan-
wendung. Die Kompost- und Gartenberaterinnen analysieren 
mit den Kursteilnehmern vor Ort einen Komposthaufen, be-
sprechen die Beschaffenheit und bringen ihr Wissen ein. Der 
Kurs 2 eignet sich gut, um Erfahrungen und Erlebnisse in der 
Gruppe auszutauschen und Fragen zu stellen. 

Kurs 3 Bodenpflege – Herbst 
Sa, 05. September in Romanshorn (8.30 – 11.30 Uhr)
Mi, 09. September in Weinfelden (18.00 – 21.00 Uhr)
Sa, 12. September in Weinfelden (8.30 – 11.30 Uhr)

Dieser abschliessende Kurs widmet sich schwerpunktmässig 
dem Gartenboden und der Wirkung von selbst gemachtem 
Qualitätskompost. Im Hausgarten wird praxisnah gezeigt und 
erklärt, wie guter Kompost auf unsere Böden wirkt und wie 
wir den Gartenboden mittels Analysen und Bodenproben 
beurteilen können.

Weitere Kursinformationen und Anmeldung
Verband KVA Thurgau
Frau Corinne Imhof Stieglmaier
Abfall- und Kompostberatung
Rüteliholzstrasse 5, 8570 Weinfelden
Telefon 071 626 96 26 
corinne.imhof.stieglmaier@kvatg.ch, www.kvatg.ch 

Einladung zur Ausstellung von

Ursula Forster-Kobelt
9315 Neukirch

Textile Transformationen

Freitag, 24. April bis 
Sonntag, 17. Mai 2015

Vernissage
Freitag, 24. April 2015, 19 Uhr
Einführung: Jürg-Peter Huber
Musik: Brigitte Knöpfel und   
 Lorena Dorizzi

Apéros
Sonntag, 3. Mai 2015, 
10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 14. Mai 2015, 
13 bis 16 Uhr (Auffahrt)

Öffnungszeiten
Donnerstag und Freitag, 
18 bis 20 Uhr
Samstag, 11 bis 15 Uhr
Sonntag, 10 bis 12 Uhr

Zeughausgasse 8, St. Gallen
www.klostermauer.ch

Romanshorn – die Stadt am Wasser – ist eine attraktive Stadt mit rund 
10‘500 Einwohnern. Der Leiter des Jugendtreffs Romanshorn übernimmt 
innerhalb der Verwaltung eine neue Aufgabe. Wir suchen deshalb eine/n

Leiter/in Jugendtreff (50%)
per 1. August 2015 oder nach Vereinbarung. 

Weitere Informationen unter: www.romanshorn.ch/stadt/stellenangebote/

Zu vermieten per sofort im 
Zentrum von Romanshorn
Neu renovierte 6-Zimmer- 
Wohnung (160m2), Balkone  
mit insgesamt 100 m2  
(teilweise mit Seesicht).
Sämtliche Böden in Echt- 
holzparkett, Badezimmer,  
sep. Gäste-WC, eigene  
Waschmaschine und  
Trockner.
Abstellplatz oder Garage  
können separat dazu- 
gemietet werden.
Wir freuen uns auf Ihren  
Anruf auf 071 447 88 70.

Mittels eines Seeblick-
Inserats mit 6350 Haushalten 
klar kommunizieren.

Mehr Infos unter 
www.stroebele.ch/seeblick

Für dich. Für 

mich. Und für alle 

Romanshorner.
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Seeblick vor dem 
1. Mai und 

vor Auffahrt
Abgabedaten vor dem 1. Mai:
Inserateannahmeschluss
Freitag, 24. April 2015, 8 Uhr
Textannahmeschluss
Montag, 27. April 2015, 8 Uhr

Der «Seeblick» wird bereits am Donnerstag, 
30. April, in die Briefkästen verteilt. 

Abgabedaten vor Auffahrt:
Inserateannahmeschluss
Donnerstag, 7. Mai 2015, 8 Uhr
Textannahmeschluss
Freitag, 8. Mai 2015, 8 Uhr

Der «Seeblick» wird bereits am Mittwoch, 
13. Mai, in die Briefkästen verteilt. 

Ihr Seeblick-Team

«Dauer und Zerfall» – 
Finale in der offenen kanti

In der offenen kanti, dem Kursangebot für Er-
wachsene der Kantonsschule Romanshorn, 
wird mit den letzten drei Kursen in den Monaten 
Mai und Juni das diesjährige Ringthema «Dauer 
und Zerfall» aus vier Perspektiven ins Zentrum 
gestellt und unter die Lupe genommen.

«Ewiges Leben» ist Ausgangspunkt des ers-
ten Kurses am 7. Mai. Mark Kilchmann-Kok 
thematisiert zentrale Aussagen zum ewigen 
Leben der Seele in Heiligen Schriften ver-
schiedener Religionen. Dabei geht der seit 
Jahren an der Kantonsschule Romanshorn 
Tätige der Frage nach, ob ewiges Leben nur 
frommer Wunsch ist oder auch mit Vernunft 
und dem irdischen Dasein zu tun hat. 

Die Thematik des Dauerns und des Zerfalls 
wird von Dr. Cornelia Vogelsanger, Ethnolo-
gin, und von Hans Nussbaumer, Forstinge-
nieur, gleich aus zwei unterschiedlichen Per-
spektiven aufgegriffen und weitergeführt. 
In ihrem dreiteiligen Kurs «Der lebendige 
Mittelpunkt – Dauer und Zerfall in der Na-

tur und Kultur» diskutieren die beiden Fach-
personen, ob Grundmuster und Vorgänge 
in der Natur und in der Kultur vergleichbar 
sind. Sie arbeiten mit Anschauungsmaterial 
aus dem Wald, der Religionsgeschichte, der 
Kunst und aus der Mystik.

Dauer und Zerfall stellt sich auch als Thema 
im Zusammenhang mit der Entwicklung des 
Menschen. Dies greift Dr. Florian Langegger 
in seinem Kurs «Im Lauf des Lebens: Was 
überdauert, was vergeht?» auf.  Er führt aus, 
welche menschlichen Eigenschaften, welche 
Persönlichkeitsanteile ein Leben lang kons-
tant sind und welche Eigenschaften Verände-
rungen unterworfen sind.

Das gesamte Kursprogramm inkl. Anmelde-
informationen ist unter www.offenekanti.ch 
abrufbar oder kann auf dem Sekretariat der 
Kantonsschule Romanshorn bestellt werden 
(Telefon 058 345 58 58).  

offene kanti

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

Wahlvorschläge Ersatzwahl 
Primarschulbehörde

Am 14. Juni 2015 findet die Ersatzwahl eines 
Mitglieds der Primarschulbehörde Romans-
horn statt.

Innert der gesetzlichen Frist ist ausschliess-
lich die Kandidatur von Sigrid Deucher-Al-
brecht angemeldet worden. Sie ist 35 Jahre 
alt, Rechtsanwältin und parteilos. Die Wahl-
vorschlagsliste, welche mit den Wahlunter-
lagen mitgesandt wird, enthält demnach 
ausschliesslich den Namen von Sigrid Deu-
cher-Albrecht. Es können aber auch andere 
Personen gewählt werden, welche die An-
forderungen an die Wählbarkeit erfüllen. 

Wählbar sind alle in Romanshorn stimm-
berechtigten Personen, die nicht bei der Pri-
marschulgemeinde Romanshorn angestellt 
sind. Die Ersatzwahl wurde nötig durch den 
Rücktritt von Britt Bischofberger aus der 
Behörde. Sie erfolgt für den Rest der laufen-
den Amtsperiode, welche noch bis Juli 2017 
dauert. Der erste Wahlgang findet am 14. 
Juni 2015 statt. Für den Fall, dass ein zweiter 
Wahlgang nötig wird, hat die Primarschul-
behörde festgelegt, dass dieser am 23. August 
2015 stattfinden soll.  

Primarschulbehörde Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Aus dem Stadtrat 

An seiner Sitzung vom 21. April 2015 hat der 
Stadtrat Romanshorn unter anderem:
–  von den Berichten der Rechnungsprüfungs-

kommission und der Revisionsgesellschaft 
Provida zur Jahresrechnung 2014 Kenntnis 
genommen;

–  einem Antrag der Einbürgerungskommis-
sion stattgegeben, wonach dem Präsidenten 
dieser Kommission inskünftig eine feste 
Pauschalentschädigung für Präsidialaufga-
ben ausgerichtet wird. Das Reglement über 
die Entschädigung für behördliche Tä-
tigkeiten, Sitzungsgelder, nebenamtliche 
Funktionen und Reisekosten wird entspre-
chend angepasst;

–  in einer ersten Lesung das neue Taxiregle-
ment behandelt;

–  ein Fischereiverbot für die Häfen der Stadt 
Romanshorn erlassen. Die Hafenkommis-
sion wird beauftragt, eine entsprechende 
Änderung der Hafenordnung vorzuberei-
ten.  

Stadtrat Romanshorn
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Rechnung 2014 – Ergänzung zur Berichterstattung 

In der Thurgauer Zeitung sind zum Bericht 
«Rechnung 2014» unter dem Titel «Fremdfi-
nanzierung Pflegeheim» falsche Zahlen publi-
ziert worden. Die nachstehenden Ergänzungen 
sollen die daraus entstandenen Missverständ-
nisse aus dem Weg räumen. 

Die Stadt Romanshorn hat derzeit langfris-
tige Schulden von 16 Millionen Franken. 
Rund sieben Millionen fallen dabei auf die 
Finanzierung von Neubau und Sanierung 
des Pflegeheims (4,338 Millionen Franken 
für Neubau Demenzwohngruppe; 2,369 
Millionen Franken für die 1. Etappe Sa-
nierung und Erneuerung der Altbauten 
2014). Bis zum Abschluss der Umbauarbei-
ten im Pflegeheim wird sich dieser Betrag 
auf über 10 Millionen Franken erhöhen. 
Das Pflegeheim wird insgesamt 5,9 Milli-
onen Franken an die Stadt zurückzahlen. 
Vorbehalten bleiben die definitive Baukos-
tenabrechnung und weitere Beschlüsse der 

Betriebskommission respektive des Stadtra-
tes. Der Stadtrat bedauert, dass wegen der 
Berichterstattung in der Thurgauer Zei-
tung Missverständnisse entstanden sind. 
Die Rechnung 2014 ist auf der Website der 
Stadt Romanshorn aufgeschaltet und wird 
Anfang Mai an alle Haushalte verschickt. 

Die Rechnungsgemeinde findet am Diens-
tag, 26. Mai 2015, um 20 Uhr, in der Aula 
der Kantonsschule statt. Der Stadtrat freut 
sich auf viele interessierte Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger.  

Stadtrat Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Der älteste Romanshorner feierte seinen 103. Geburtstag
Mit 103 Jahren ist Jakob Hug der älteste Ro- 
manshorner. Der ehemalige Schuhmacher er-
freut sich weiterhin bester Gesundheit. An sei-
nem Geburtstag erhielt er Besuch von seinen 
Verwandten und von Vize-Stadtammann Danilo 
Clematide. 

«Am liebsten würde ich keine Steuern mehr 
bezahlen», wünscht sich Jakob Hug für sein 
nächstes Lebensjahr. Ansonsten fehle es ihm 
an nichts, sagte der älteste Romanshorner 
an seinem 103. Geburtstag. Der ehemalige 
Schuhmacher schwört seit über sechs Jahr-
zehnten auf sein selbst täglich zubereitetes 
Müesli. Die Zusammensetzung seines Er-
folgsrezeptes hat er nie verändert. «Daran 
gibt es nichts zu rütteln», führt er im Ge-
spräch mit Vize-Stadtammann Danilo Cle-
matide aus. Auch die täglichen Spaziergänge 
will er sich nicht nehmen lassen. «Das gönne 
ich mir», sagt der seit vielen Jahren im Haus 
Holzenstein lebende Mann. Dass er vor Kur-
zem eine Wunde am Kopf nähen und des-
wegen für einige Tage ins Spital musste, hat 
er mit Humor getragen. «Die Ärzte haben 
denselben Roh-Seidenfaden verwendet, den 

ich als Schuhmacher für das Nähen der Mi-
litärschuhe gebraucht habe», erklärt er. Die 
Spitäler hätten bisher an ihm nicht viel zu 
verdienen gehabt. «Die Krankenkasse schon 

eher», schmunzelt der drittälteste Einwohner 
des Bezirks Arbon.  

Stadt Romanshorn

Jakob Hug freut sich an seinem 103. Geburtstag nicht nur über den Besuch von Vize-Stadtammann Danilo 
Clematide, sondern auch über jenen seiner jüngsten Verwandten. 

Der Pflegeheim-Neubau erfreut Bewohner und Angehörige.
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Spitzensportlerin Yasmin Giger mit Vorbildfunktion

Nach zahlreichen Goldmedaillen bei den 
Youngsters gelang der erst 15-jährigen Ro- 
manshornerin Yasmin Giger vor einigen Wo-
chen bei den nationalen Titelkämpfen der Akti-
ven der bisher grösste Coup ihrer Karriere. Die 
aktuell schnellste Schweizer 800-Meter-Läu-
ferin übt ihren Sport mit viel Begeisterung aus 
und ist deshalb eine perfekte Botschafterin für 
das Projekt «Romanshorn bewegt». 

«Egal in welchem Niveau man sich bewegt 
oder auf welchem Level man Sport treibt. 
Wichtig ist es, ein Ziel vor Augen zu ha-
ben», sagt Yasmin Giger. Erreiche man 
dieses, seien das Erfolgserlebnis und die 
persönliche Befriedigung gross. «Diese 
Glücksmomente vermitteln ein Superge-
fühl», weiss die 15-Jährige. Das Hoch-
gefühl sei keine Frage des Niveaus. «Man 
muss auch nicht immer das gleiche Vorha-
ben verfolgen. Auch ich habe nicht in jeder 
Phase dieselben Ziele», erklärt die Romans- 
hornerin, deren eigene Messlatte als Spit-
zensportlerin sehr hoch ist. 

Spass, Ehrgeiz, Talent
Ob im Freizeit-, Breiten- oder Hochleis-
tungssport, der Spass dürfe nie zu kurz 
kommen, ist Yasmin Giger überzeugt. 
«Wer diese innere Freude nicht hat, kann 
keine Leidenschaft entwickeln.» Eine ge-
sunde Mischung aus Spass und Ehrgeiz zu 
finden sei gerade auch im Spitzensport die 
Basis des Erfolgs. Wer dem Lauftalent be-
gegnet und Yasmin Giger zuhört, wenn sie 
von ihrem Sport spricht, spürt schnell, dass 
ihr dieser Balanceakt sehr gut gelingt. Bei 
den Juniorinnen mit über 20 Goldmedail-
len zum Aushängeschild geworden, hat die 
15-Jährige vor Kurzem mit dem Schwei-
zer Meistertitel bei den Aktiven über 800 
Meter einen weiteren Quantensprung 
gemacht. Dass ihr der nahtlose Über-
gang scheinbar einfach gelang, hat neben 
Laufstil, Schnelligkeit, Leidenschaft und 
Taktik auch mit Talent zu tun. Der erfolg-
reichste Schweizer Leichtathletiktrainer 
Werner Dietrich bezeichnet sie als Perle mit 
vielen ausserordentlichen Fähigkeiten. Der 
ehemalige Spitzen-Zehnkämpfer Mirko 
Spada beschreibt sie als Juwel. Die beiden 
gelten als grösste Förderer des Talents. «Ich 
bin Werner und Mirko sehr dankbar, denn 

sie sind die eigentlichen Baumeister meiner 
Erfolge», lächelt Yasmin Giger. Die junge 
Läuferin geht in der Nationalen Elitesport-
schule Thurgau Kreuzlingen zur Schule 
und wird nach dem Schulprogramm der 
SBW Romanshorn unterrichtet. 

Freude weitergeben
Die aktuell beste Mittelstreckenläuferin 
in der Schweiz hat am eigenen Leib erfah-
ren, wie ansteckend Sportbegeisterung sein 
kann. Ihr älterer Bruder Zaafir, der in ei-
ner 1.-Liga-Mannschaft Fussball spielt, hat 
den Leistungssport in die Familie gebracht. 
Yasmin fand Gefallen an der Leichtathle-
tik und trainierte wie ihr Bruder regelmäs-
sig und mit klaren Zielen. Und dies ob-
wohl Leichtathletik an ihrem ehemaligen 
Wohnort im Toggenburg damals praktisch 
kein Thema war. «Es war schön zu spüren, 
wie meine Klassenkameradinnen und -ka-
meraden Freude an meinem Sport gewan-
nen und selbst aktiv wurden», sagt Yasmin 
Giger. Ähnliches erhofft sie sich auch von 
ihrem Engagement bei «Romanshorn be-
wegt». «Ich freue mich, wenn sich durch 
dieses Projekt viele Jugendliche inspirieren 
lassen und alle Generationen die Lust an 
der Bewegung entdecken oder diese noch 
intensiver ausleben.» Sport sei nicht nur 
gesund. «Es ist auch eine sehr gute Integra-
tionsmöglichkeit», ergänzt Mutter Anama-

ria Giger, die aus der Dominikanischen Re-
publik stammt und wie ihr Sohn und ihre 
Tochter grosse Lebensfreude ausstrahlt.  

Stadt Romanshorn, Ressort Freizeit und Sport

Wer schafft mehr Bewegungsminuten?
Am 4. und 6. Mai 2015 steht ganz 
Romanshorn in Bewegung. Die 
zentrale Frage lautet: Schaffen die 
Romanshornerinnen mehr Bewe-
gungsminuten als ihre männlichen 
Widersacher? Obwohl es letztlich 
um das Duell zwischen männlich 
und weiblich geht, steht die Kernidee 
«gemeinsam und mit Freude etwas 
für die Gesundheit machen» im Vor-
dergrund. Gemessen wird nicht die 
Leistung, sondern die Anzahl Bewe-
gungsminuten. Auf dem Seepark und 
im Romanshorner Wald (Montag, 4. 
Mai) und im und rund um das See-
bad (Mittwoch, 6. Mai) gibt es für 
jeden Geschmack das passende An-
gebot. Das genaue Programm wird 
auf der Website von http://www.
coopgemeindeduell.ch/gemeinde/
plz/8590/ laufend aktualisiert und 
im Seeblick vom 30. April detailliert 
abgedruckt.

Yasmin Giger verfolgt ihre Ziele fokussiert und mit Leidenschaft. 
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Motiviert und gut ausgebildet

Wenn 443 Menschen während 30’975 Stunden 
die Spitex in Anspruch nehmen – dann ist der 
gleichnamige Verein Romanshorn-Salmsach 
gemeint. Andreas Karolin führte als Präsident 
erstmals durch die Jahresversammlung.

Es sei eine spannende und herausfordernde 
Aufgabe gewesen, den Verein «Spitex-Dienste 
Romanshorn-Salmsach» im vergangenen Jahr 
zu übernehmen und zu leiten, sagte Andreas 
Karolin an der Mitgliederversammlung vom 
Montagabend. 78 der 1872 Mitglieder seg-
neten Jahresberichte, Rechnung und Budget 
denn auch einstimmig ab. Mit Richtlinien, 
Weiterentwicklungsschritten, Organisation 
und Finanzen hatte sich der Vorstand zu be-
schäftigen: «Zum einen haben wir die Be-
triebskommission mit der Funktion ‹Personal› 
verstärkt, zumal ja 90 % des Aufwandes für 
das Personal bestimmt ist. Peter Schmid hat 
diese Aufgabe übernommen.» 

Als Delegierter der Gemeinde Dozwil ist er 
zwar zurückgetreten, wurde aber als Ersatz für 
Andrea Deutschle am gleichen Abend in den 
Vorstand gewählt. Ebenfalls nicht mehr im 
Gemeinderat, ist auch Edith Brönimann aus 
Kesswil als Delegierte zurückgetreten. In ih-
rem Ausblick wies Regula Knechtle, Delegier-
te von Uttwil, auf zukünftige Aufgaben hin: 
«Wir werden Weisungen und Regelungen, 
Leistungsvereinbarungen mit den Gemein-
den, die künftige Vorstandszusammenset-
zung, auch die fachliche Anforderungen an 
dieses Gremium überprüfen. Und wir werden 
uns einen neuen Vereinsnamen überlegen: 

Immerhin ist die Übernahme der Gemeinden 
Dozwil, Kesswil und Uttwil im letzten Jahr – 
erfolgreich – abgeschlossen worden.»

Dienstleistungen mit Zahlen
Die Betriebsleiterin Isabel Simbürger machte 
in ihrem Bericht – zusammen mit Karolin – 
mit den Zahlen der örtlichen Spitexdienste be-
kannt: 443 Personen haben während 30’975 
Stunden Leistungen beansprucht, aufgrund 
der neuen Gemeinden waren es 17% mehr als 
im Vorjahr. Pro Monat sind 260 Klientinnen 
und Klienten betreut worden. Zum Mitarbei-
terinnenteam gehören auch drei Auszubilden-
de im Bereich Fachfrau/Fachmann Gesund-
heit. 

Etwa ein Drittel der Aufwendungen trugen 
die Gemeinden, immerhin drei Prozent wer-
den von Mitgliedern aufgebracht. Während 
der Umsatz 2014 noch 2,544 Mio Franken 
betragen hatte, wird für das Budget 2015 mit 
2,631 Mio Franken gerechnet. Das habe zu 
tun mit höheren Personalausgaben, sprich mo-
deraten Lohnerhöhungen und höheren Ver-
sicherungsprämien. Dies bedeute für die Ge-
meinden ebenfalls höhere Ausgaben in diesem 
Bereich. Dank einem Legat von über 50’000 
Franken hätten die Mittel des zweckgebunde-
nen Spendenfonds auf 204’721 Franken zuge-
nommen, so Karolin weiter. Das Duo Zwilch 
mit Isabelle Rey (Geige, Bratsche) und Elias 
Menzi (Hackbrett) unterhielt die Besucher an-
schliessend mit Volksmusik aus aller Welt.  

Markus Bösch

Vereinsvorstand und Betriebsleitung: Alle sind sie verantwortlich für eine reibungslose Organisation der 
Spitexdienste Romanshorn-Salmsach (Bild: Markus Bösch).

Die Badesaison 
lockt

Am Freitag, 1. Mai, wird im Seebad Romanshorn 
die Saison 2015 eröffnet. Der Vorverkauf be-
ginnt am Montag, 27. April. 

Die Tage werden länger, die Temperaturen 
steigen und im Seebad Romanshorn werden 
die letzten Vorbereitungen für den Saison-
start getroffen. Der Vorverkauf beginnt am 
kommenden Montag. Eröffnet wird die Ba-
desaison am Freitag, 1. Mai 2015, um 9 Uhr. 
Wer im Romanshorner Seebad eine Saison-
karte löst, kann sich damit auch im Seebad 
Arbon vergnügen. 

Städteübergreifend
Die kombinierte Saisonkarte für die Seebäder 
Romanshorn und Arbon kostet für in Ro-
manshorn wohnhafte Erwachsene 88 Fran-
ken. Einheimische Kinder erhalten die Sai-
sonkarte für 44 Franken, Romanshorner 
Jugendliche bezahlen dafür 66 Franken. Für 
Familien gibt es attraktive Rabatte (ab drei 
gleichzeitig gelösten Saisonkarten im gleichen 
Haushalt). Mit dem Beitritt der Stadt Ro-
manshorn zum Tarifverbund «Bäder St.Gal-
len-Arbon-Romanshorn» stehen Badegästen 
noch weitere  Möglichkeiten offen. Gegen 
Aufpreis sind ganzjährige oder saisonale An-
gebote in unterschiedlichen Varianten für das 
gesamte Anschlussgebiet «Sportpass Schwim-
men/Sauna Arbon/Romanshorn-St. Gallen» 
sowie ein kombinierter Sportspass Bad und 
Eis erhältlich. Die Seebad-Kassen sind für 
den Vorverkauf vom kommenden Montag bis 
Mittwoch, 27. bis 29. April, von 9 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 17 Uhr sowie am Donnerstag, 
30. April 2015, von 9 bis 12 und von 13 bis 
18 Uhr geöffnet. Für neue Saisonkarten und 
für die Erneuerung von Abos ist ein Foto er-
forderlich. Gleichzeitig kann eine Saisonkarte 
für die Parkplätze beim Seebad, Minigolf und 
Kanu-Club ausgestellt werden. Diese darf 
maximal zwei Nummernschilder aus dem-
selben Haushalt enthalten. Das Seebad-Team 
freut sich auf den Saisonstart und wünscht 
allen Bade- und Schwimmfreudigen viel Ver-
gnügen und einen schönen Sommer.  

Stadt Romanshorn
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Hoher Besuch im Kino Roxy

Keine Filmspulen und kein ratternder Projektor 
mehr? Dafür modernste Anlagen für digitale 
Filmvorführungen und eine stimmungsvolle Bar 
im Kinosaal! Die Thurgauer Ständerätin Brigitte 
Häberli war bei ihrem Besuch im Romanshorner 
Kino Roxy völlig fasziniert von der technischen 
Ausrüstung des über 90-jährigen Lichtspiel-
theaters, vom Engagement der vielen Freiwilli-
gen des Vereins Feines Kino und der Kompetenz 
der Roxy-Geschäftsführerin Andrea Röst. 

«Es ist wunderbar, dass in Romanshorn ein 
solches Bijou erhalten werden konnte und 
mit dem vielfältigen Filmprogramm zu ei-
nem kulturellen Treffpunkt für die ganze 
Region Oberthurgau wurde», betonte die 
Bundespolitikerin gegenüber Stadtrat Max 
Sommer und der Vereinspräsidentin Vreni 
Schawalder. Auch in Zeiten, in denen Spar-
politik Trumpf sei, müssten Kulturprojekte 

angemessen finanziert werden, bekräftigte 
Häberli abschliessend, denn Kultur gehöre 
zum Leben, mache Leben erst lebenswert.  

Kino Roxy, Vreni Schawalder

Ständerätin Brigitte Häberli (Mitte) zu Besuch im 
Romanshorner Kino Roxy (Bild Max Sommer).

Kultur, Freizeit, Soziales

Zumba Gold-Kurs 
in Romanshorn

Zumba Gold eignet sich speziell für Senio-
ren, da die Tanzbewegungen zu lateiname-
rikanischen Rhythmen langsam aufgebaut 
werden. Getanzt wird ohne Partner in loser 
Aufstellung. Zumba Gold ist ein attraktives 
Beweglichkeits-, Koordinations- und Kondi-
tionstraining, auch bei körperlichen Ein-
schränkungen wie Hüft-, Schulter- oder Knie-
problemen. Die Zumba-Lektionen werden 
noch bis 23. Juni durchgeführt und finden je-
den Dienstag von 15.30–16.30 Uhr im evang. 
Kirchgemeindehaus, Bahnhofstrasse 44, in 
Romanshorn statt. Der Einstieg in die Gruppe 
ist jederzeit möglich. Weitere Auskunft erteilt 
Claudia Höhener, 071 440 17 61. Anmeldung 
bei Pro Senectute Thurgau 071 626 10 83.  

Pro Senectute Thurgau

Kultur, Freizeit, Soziales

Angebote der Spielgruppe – Tag der offenen Tür 
Am 25. April öffnet die Spielgruppe Romans-
horn für alle neuen Spielgruppenkinder, deren 
Eltern sowie für alle anderen interessierten 
Personen die Türen. Den Besuchern wird ein 
feiner, selber gemachter Znüni offeriert.

Gehören Sie zu den Familien, die ein Kind 
im Spielgruppenalter haben? Dann haben Sie 
Mitte März die Anmeldeunterlagen erhalten. 
Haben Sie noch nicht entscheiden können, ob 
Sie Ihr Kind anmelden möchten? Wir laden 
Sie herzlich ein, uns am Tag der offenen Tür 
zu besuchen. Sie haben die Möglichkeit, sich 
von unserer Institution und von den Räum-
lichkeiten an der Bahnhofstrasse 29 und an 
der Hafenstrasse 45 ein Bild zu machen und 
alle offenen Fragen beantworten zu lassen. 
Zudem werden Sie die Leiterinnen kennen-
lernen. Um die fremdsprachigen Familien vor 
Ort kompetent zu informieren, stehen unse-
re Kulturvermittlerinnen für die Sprachen 
Türkisch, Serbokroatisch, Mazedonisch, 
Albanisch und Portugiesisch zur Verfügung. 

Bei schönen Wetterverhältnissen öffnen wir 
an der Bahnhofstrasse auch unseren Garten 
mit dem Sandhaufen und dem neu erstellten 
Hochbeet. Nutzen Sie die Gelegenheit und 
besuchen Sie uns an beiden Standorten:

Samstag, 25. April 2015
9.00–11.30 Uhr
Bahnhofstrasse 29
Hafenstrasse 45 (Gebäude der SBW)

Geben Sie Ihrem Kind die Möglichkeit, et-
was Spielgruppen-Luft zu schnuppern (spie-
len, entdecken, basteln, kennenlernen) und 
die Leiterinnen persönlich zu treffen. Wir 
freuen uns auf Sie und Ihr Kind.

Für das Spielgruppenjahr 2015/16, das 
nach den Sommerferien beginnt, haben 
wir noch genug Platz an allen Tagen. 
Melden Sie sich frühzeitig, damit wir 
Ihre Wünsche soweit als möglich be-
rücksichtigen können.

Übrigens, die Spielgruppe Romanshorn 
hat auch weitere Angebote wie die Zwergli-
spielgruppe, die Babysittervermittlung, 
das Knöpflihuus am Donnerstagnachmit-
tag (verschiedene Familien treffen sich mit 
den Kindern zum Spiel und Austausch) 
sowie die Kinderwerkstatt (Bastel- und Er-
lebnisangebot für Kinder im Spielgruppen- 
und Kindergartenalter). 
Möchten Sie mehr darüber wissen? Dann 
besuchen Sie unsere Website www.diespiel-
gruppe.ch. 

Ausblick: Wir werden am Neuzuzügerabend 
am Mittwoch, 29. April, im Locorama vor 
Ort sein. Zudem laufen für die Spielstrasse 
am Samstag, 30. Mai, an der Hafenpro-
menade die Vorbereitungen auf Hochtou-
ren. Wir hoffen, auch dort viele Familien 
begrüssen zu dürfen.  

Das Spielgruppen-Team
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23 Jahre Bibliothek geleitet

In einer Woche schaut sie zum letzten Mal 
zurück – dann gibt Karin Albrecht die Leitung 
der Gemeindebibliothek infolge ihrer Pensio- 
nierung weiter: Nach wie vor sind die Bücher 
die wichtigsten Medien.

Als Präsidentin der Ludothek hatte sie seiner-
zeit viel mitbekommen vom Betrieb der Bib-
liothek, waren die beiden Institutionen doch 
im gleichen Haus, quasi nebeneinander, ein-
gemietet. 1992 hat Karin Albrecht dann die 
Leitung der Gemeindebibliothek übernom-
men. In den vergangenen 23 Jahren hat sie 
denn auch vieles erlebt und organisiert: «Der 
Kontakt mit dem Publikum war mir stets 
wichtig, die Bibliothek war denn auch ein 
Treffpunkt für Jung und Alt. Heute kommen 
mehr Familien und auch mehr Männer und 
Väter. Und wie vor zwanzig Jahren wollen die 
Besucher und Bücherfreunde beraten wer-
den.» Nach wie vor geschätzt sei Schweizer Li-
teratur, und bei den Büchern für Erwachsene 
kämen vor allem Krimis und Thriller gut an.

Vom Buch zum e-Book
Am Anfang waren es nur Bücher, mit den Jah-
ren kamen weitere Medien dazu: zuerst Zeit-
schriften, dann Videos, DVDs, Hörbücher 
und 2013 digitale Medien. Das Angebot sei 
mithin vielfältig, und alles werde häufig ge-
nutzt. Sie sei grundsätzlich offen gewesen ge-
genüber Neuem: »Ein Meilenstein war 2001 
die EDV-Einführung gewesen, eine wichtige 
und richtige Veränderung für die Bibliothek. 
Am Herzen lagen mir auch die Autorenlesun-
gen. Es war spannend und herausfordernd, 
mit diesen Autorinnen und Autoren in Kon-
takt zu treten: Der Erste, Roland Galluser, 
war Arzt und ein unbekannter Autor. Mit 
Peter Stamm und Lukas Hartmann waren 
– neben vielen anderen – auch schweizweit 

berühmte Schriftsteller bei uns zu Gast. Mit 
Ausstellungen von (Romanshorner) Künst-
lern haben wir auch andere kulturelle Begeg-
nungen in diese Räumlichkeiten gebracht.»

Jubiläen erlebt
Bauliche Fragen und Umgestaltungen hätten 
sie ebenso begleitet wie die Feiern zu den 10- 
und 20-Jahr-Jubiläen. Viel Zeit beansprucht 
hätte auch die Übernahme und dann die Lei-
tung der Sekundarschul-Bibliothek. Eben-
falls engagiert war und ist Karin Albrecht 
bei der Bücherausleihe im Pflegeheim und 
in den Heimen Holzenstein (Romanshorn) 
und Bodana (Salmsach). Mit den Jahren hät-
te sich auch das Dienstleistungsangebot ver-
ändert: Anfangs sei die Bibliothek während 
acht Stunden geöffnet gewesen, heute seien 
es deren 17 pro Woche: «Wir sind auf einem 
guten Weg in die Zukunft. Was ansteht, ist 
die Erneuerung der Website und die Frage, 
wie die Bibliothek in die heutige Lebenswelt 
gebracht werden kann: Werden weiterhin ge-

nügend Mitarbeiter/innen gefunden, die ihre 
Arbeitskraft für ein bescheidenes Entgelt zur 
Verfügung stellen werden? Am Mittwoch, 
22. April, wird Karin Albrecht an der Jahres-
versammlung verabschiedet werden.

Monika Dettwiler liest aus «Nordwestbrise»
«Ihr Dorf steht in Flammen, doch Utina 
überlebt. In St.Gallen wird sie von Abt Otmar 
gesund gepflegt. Sein Kloster ist geheimer 
Treffpunkt für Verschwörung und Friedens-
vermittlung …» Der fünfte Roman von Mo-
nika Dettwiler spielt teilweise auch in der Bo-
densee-Region des 8.Jahrhunderts. Dettwiler 
wurde 1948 in Zürich geboren und ist pro-
movierte Historikerin, hat in Rom studiert 
und lebt seit 1999 in der Schweiz, wo sie als 
Journalistin und Autorin arbeitet. Nach dem 
offiziellen Teil der Mitgliederversammlung 
las sie um 20.15 Uhr in der Gemeindebiblio-
thek aus ihrem Roman «Nordwestbrise».  

Markus Bösch

Während Jahrzehnten war sie die gute Seele und Organisatorin der Gemeindebibliothek – Karin Albrecht 
gibt die Leitung weiter (Bild: Markus Bösch).

Kultur, Freizeit, Soziales

Die vitaswiss besucht die Firma Zeller und VitaPlant AG
Wer kennt ihn nicht – den «zeller balsam»! 
Wie dieses und viele andere Heilmittel entwi-
ckelt und hergestellt werden, erfahren wir an-
lässlich unseres Besuches bei der Firma Max 
Zeller Söhne AG, Romanshorn. Am Diens-
tag, 12. Mai 2015, treffen wir uns um 14.00 
Uhr bei der Firma Zeller. Ein Film und ein 

Vortrag geben uns Einsicht in die interessan-
te Tätigkeit des Unternehmens. Anschlies- 
send fahren wir nach Uttwil zur VitaPlant 
und besichtigen das Pflanzenfeld, den Pfle-
gegarten und die modernen Gewächshäuser, 
wo die Rohstoffe für die Pharmaprodukte 
entstehen. Anmeldungen nehmen Vreni 

Walder, Tel. 071 463 63 70, oder Brunhilde 
Rütti, Tel. 071 463 34 27, bis am 6.5.2015 
gerne entgegen. Für Nicht-Mitglieder der 
vitaswiss wird ein Unkostenbeitrag von 5 
Franken erhoben.  

Vreni Walder, vitaswiss Romanshorn-Amriswil

Kultur, Freizeit, Soziales
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Filmprogramm 

Une nouvelle amie – 
eine Liebeserklärung an die Frau

Freitag, 24. April und Samstag, 2. Mai, jeweils um 
20.15 Uhr; von François Ozon, mit Romain Duris, Anaïs 
Demoustier
Frankreich 2014 | Originalversion, mit d/f Untertiteln | ab 
16 Jahren | 108 Min.

Kingsman – der Gentleman-Agent

Samstag, 25. April, um 20.15 Uhr; von Matthew Vaughn,  
mit Colin Firth, Michael Caine und Samuel L. Jackson 
Grossbritannien 2014 | Deutsch | ab 14 Jahren | 129 Min.

Still Alice – mein Leben ohne Gestern

Sonntag, 26. April, um 17.30 Uhr; von Wash Westmo-
reland und Richard Glatzer, mit Julianne Moore und Alec 
Baldwin
USA 2014 | Originalversion, d/f Untertitel | ab 8 (12) Jah-
ren | 99 Min.

Party Girl – 
entschliesst sich, das Leben neu zu ordnen

Dienstag, 28. April und Mittwoch, 6. Mai, jeweils um 
20.15 Uhr; von Marie Amachoukeli, Claire Burger und 
Samuel Theis, Dokumentation mit Angélique Litzenbur-
ger, Joseph Bour, Mario und Samuel Theis
Frankreich 2014 | Originalversion, mit d/f Untertiteln | ab 
16 Jahren | 95 Min.

Leviathan – im Zeichen des Wals

Mittwoch, 29. April, um 20.15 Uhr; von Andreï Zvia-
gintsev, mit Aleksey Serebryakov
Russland 2014 | Originalversion, mit d/f Untertiteln | ab 
14 (16) Jahren | 141 Min.

Famille Bélier – persönlicher Lebenstraum 
und familiäre Verantwortung

Donnerstag, 30. April, um 20.15 Uhr; von Eric Lar-
tigau, mit Louane Emera, Karin Viard, François Damiens 
und Éric Elmosnino
Frankreich 2014 | Deutsch | ab 8 (12) Jahren | 105 Min.

The Second Best Exotic Marigold Hotel – 
expandiert!

Freitag, 1. Mai, um 20.15 Uhr, Dienstag, 5. Mai, um 
15.00 Uhr und Samstag, 9. Mai, um 20.15 Uhr; von 
John Madden, mit Dev Patel, Maggie Smith, Judi Dench, 
Bill Nighy und Richard Gere
USA 2015 | Deutsch | ab 10 (12) Jahren | 122 Min.

Demnächst im Kino Roxy

Cinderella – inspiriert von dem zeitlosen und welt-
berühmten Märchen
Sonntag, 3. Mai, um 15.00 Uhr

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Kultur, Freizeit, SozialesKultur, Freizeit, Soziales

Mit Dampf und Saurer-Oldtimer  
durch den Thurgau ab Romanshorn

Reisen Sie wie anno dazumal mit der impo-
santen Dampflok 01 202 und mit dem Saurer- 
Schnauzenpostauto durch den Thurgau am 
Sonntag, 17. Mai, ab Romanshorn. 

Fahrplan
Dampfzug Romanshorn ab 14.10 Uhr, Frauen-
feld an 14.50 Uhr
Rückfahrt mit dem historischen Postauto auf 
unbekannten Routen und vorbei an den un-
zähligen blühenden Obstbäumen des Thurg-
aus lassen diese Rundreise zu einem ganz 
speziellen Erlebnis werden. Für Nicht-Ro- 
manshorner: Kombinieren Sie Ihren Sonn-
tagsausflug mit einer gemütlichen Schifffahrt 
auf dem Bodensee! Die Schweizerische Boden-
see-Schifffahrt bietet Fahrten des öffentlichen 
Kurses ab Rorschach und Kreuzlingen an.

Zu den Fahrzeugen
Die Schnellzug-Dampflokomotive 01 202 
wurde 1936 von der Firma Henschel und 
Sohn in Kassel (D) gebaut und an die Deut-
sche Reichsbahn-Gesellschaft (Bahnbetriebs-
werk Dresden Altstadt) abgeliefert. Sie war 
Teil der fünften und letzten Lieferserie (Seri-
ennummer 191 bis 232). Die Inbetriebnahme 
erfolgte am 20. März 1937. Die Lok besitzt die 
für Schnellzugsdampflokomotiven klassische 
Achsanordnung 2’C1’ (zwei vorlaufende Lauf- 
achsen in einem Drehgestell, drei Triebachsen 
und eine nachlaufende Schleppachse), diese 
Achsfolge wird auch als «Pacific» bezeichnet. 
Bis 1945 tat sie in mehreren Bahnbetriebswer-
ken (BW) der DRG Dienst. Nach Kriegsende 
kam die Maschine zur Deutschen Bundes-
bahn und wurde vorwiegend im süddeutschen 
Raum eingesetzt. Ihre letzten Einsätze erlebte 
die 01 202 vom BW Hof aus, wo sie auch oft 

auf der schiefen Ebene anzutreffen war. Die 01 
202 kam am 2. Oktober 1975 in die Schweiz. 
Hier wurde sie von Werner Bühlmann aus 
Münsingen und einer Gruppe unverbesserli-
cher Optimisten in fast zwanzigjähriger Fron-
arbeit wieder betriebsfähig gemacht, wobei sie 
mehrere Male ihr Zuhause verlor und gezügelt 
werden musste. Alle Unkosten und Material 
wurden von Werner Bühlmann privat finan-
ziert. Die Maschine gilt heute als die schönste 
fahrbereite Vertreterin der Baureihe 01 und 
präsentiert sich in beeindruckend gepflegtem 
Zustand. Seit 1991 kümmert sich der Verein 
Pacific 01 202 um Unterhalt und Betrieb. 
Die Unterhaltsarbeiten fordern durchschnitt-
lich 2000 Stunden jährlichen Zeitaufwandes. 
Hinzu kommen Organisation der Fahrten, die 
immer wieder notwendige Suche nach einem 
Abstellplatz, Personalausbildung und Öffent-
lichkeitsarbeit. Seit ihrer Inbetriebnahme im 
März 1937 erreichte die Pacific 01 202 bis 
heute eine Laufleistung von über 3’722’000 
km! Das nostalgische Saurer-Schnauzenpost-
auto gehört zur Serie Saurer Alpenwagen III 
(L4C) mit Baujahr 1950 (1951) und verfügt 
über 29 (34) Sitzplätze. Die beiden rüstigen 
und originalgetreu restaurierten Oldtimer 
(6 Zyl./125 PS) waren bei der Schweizer Rei-
sepost im Einsatz.

Fahrpreise:
Erwachsene Fr. 45.–
Kinder bis 16 Jahre Fr. 20.–

Vorverkauf bei der Tourist Information Ro-
manshorn oder unter info@zrt.ch, www.zrt.
ch.  

Dampf am See, Roland Widmer
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HCR 2 ist 3.-Liga-Meister

Die zweite Mannschaft des Handballclubs Ro-
manshorn gewinnt ihr zweites Auswärtsspiel 
gegen Rheintal mit 29:27. Der HCR 2 steigt 
somit in die 2. Liga auf.

Auch in ihrem zweiten Aufstiegsspiel zur 2. Li-
ga konnten die Romanshorner auf lautstarke 
Unterstützung der mitgereisten Fans zählen. 
Trotz der Top-Kulisse verpatzten die Thurgau-
er die erste Halbzeit gegen den HC Rheintal 
aber komplett. Sowohl bei den Pässen als auch 
im Abschluss fehlte – auch bedingt durch das 
leidige Harzverbot – die Präzision. So erspiel-
ten sich die Rheintaler rasch eine deutliche 
Führung, die sie bis zur Pause auf fünf Tore 
ausbauten. Der Sieg und damit auch der Meis-
tertitel schienen für den HCR in weiter Ferne. 
Für einen Lichtblick sorgte Luc Rüegge, der 
mit einem Kunstschuss zur Pausensirene einen 
Freiwurf direkt verwandelte. Mental war dieser 
Treffer sicher mehr als nur das eine Tor wert. 

In der zweiten Hälfte zeigten die Romanshor-
ner dann genau jene Qualitäten, die sie schon 
während der gesamten Saison ausgezeichnet 
hatten: Teamgeist, Kampf und ein Hauch von 

Wahnsinn. Obwohl es spielerisch weiterhin 
nicht am Schnürchen lief, gab der HCR nie 
auf. Vor allem die beiden Flügel Kammerlan-
der und Brunner hielten den HCR mit ihren 
Toren im Spiel, und in der letzten Viertelstun-
de konnte auch die Deckung noch eine Schip-
pe drauflegen. So schmolz der hart erarbeitete 
Vorsprung der Rheintaler plötzlich zusammen. 
Die HCR-Euphorie war plötzlich so gross, dass 
es Goalie Hubmann in seinem Tor nicht mehr 
aushielt: Plötzlich tauchte er im Angriff am lin-

ken Flügel auf und holte tatsächlich einen Pen-
alty und eine Zweiminuten-Strafe heraus. Die 
Rheintaler setzten in den Schlussminuten mit 
einer offenen Deckung alles auf eine Karte. Das 
Risiko zahlte sich aber nicht aus, und der HCR 
siegte mit viel Kampf und Krampf mit 29:27. 
Nach dem Abpfiff durften die Spieler unter 
grossem Jubel die Medaillen für den Meisterti-
tel in der 3. Liga in Empfang nehmen.  

HCR, Christian Müller

Kultur, Freizeit, Soziales

Klassik, Jazz und Evergreens – 
Orgel mal anders

Am kommenden Sonntag, 26. April, um 19 Uhr 
gastieren die beiden Berner Musiker Brigitt 
Sahi-Eymann (Violoncello) und Jürg Lietha 
(Orgel) in der evangelischen Kirche Romans-
horn mit einem attraktiven Programm aus 
Klassik, Jazz und Evergreens.

Das Konzert eröffnen zwei Sätze des fran-
zösischen Barockkomponisten François 
Francœur, gefolgt von einem Orgelstück 
der romantischen Komponistin Cécile 
Chaminade und einer Improvisation für 
Violoncello solo.

Aus dem Jazz-Repertoire erklingen unter 
anderem das berühmte Take five aus dem 

Jahr 1964 von Dave Brubeck sowie die Ei-
genkomposition Organosalsa von Jürg 
Lietha, dem Organisten der Dreifaltigkeits-
kirche Bern.

Mit populären Evergreens wie What a won-
derful world», das durch Louis Armstrong 
unsterblich wurde, You raise me up und 
dem südamerikanisch gefärbten Besame 
mucho klingt das Programm aus. Lassen 
Sie sich diesen Leckerbissen nicht entgehen!

Eintritt frei, Kollekte zur Deckung der Un-
kosten.  

Evangelische Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

Leserbriefe

360 Unterschriften gegen

die Mobilfunkantenne

Herzlichen Dank!
Herzlichen Dank an alle, die beim Kampf gegen die 
geplante Mobilfunk-Anlage an der Gartenstras-
se mithelfen und dies mit ihrer Unterschrift unter 
die Sammeleinsprache kundgetan haben.

Was können wir weiter tun?
Fordern wir unsere Stadträte bei jeder sich bie-
tenden Gelegenheit auf, einer solchen Entwick-
lung rechtzeitig einen Riegel zu schieben. Wenn 
die Antenne steht, ist es zu spät!
Falls es für das Romanshorner Zentrum wirklich 
zusätzliche Antennen braucht, was durch Sunrise 
und die anderen Anbieter zu beweisen wäre, soll 
der Stadtrat eine Versorgungstechnik mit Klein-
zellen verlangen, die die Bevölkerung einer mög-
lichst geringen Strahlung aussetzen.
Fordern wir unseren Stadtrat auf, alles zu unter-
nehmen, um unsere Stadt strahlungsarm zu hal-
ten. Das ist Lebensqualität und dies wiederum 
Bedingung für Weiterentwicklung von Romans-
horn.  

IG strahlungsfreies Zentrum, Ruedi Schraff
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Wirtschaft

Die neue Hafenplattform begeistert 

Am kommenden Dienstag, 28. April, 18.30 Uhr, 
wird am Romanshorner Hafen die neue Platt-
form eingeweiht. Die moderne Hafenanlage mit 
ihren zwei Schwimmstegen und den vier behin-
dertengerechten Schiffsanlegestellen ist für 
die Stadt mit dem grössten Hafen am Bodensee 
eine enorme Aufwertung.

Nach viermonatiger Bauzeit wurde die neue 
Hafenplattform vor dem Gebäude der SBS 
Schifffahrt AG fertiggestellt. Das Projekt 
besitzt städtebauliche Relevanz: Über 1000 
Quadratmeter neuer Stadtraum wurde di-
rekt am Wasser geschaffen, mit hoher Auf-
enthaltsqualität für die Bürger und Besucher 
Romanshorns. Auch die Infrastruktur wur-
de erheblich verbessert: Zwei grosszügige 
Steganlagen sind bereits vom Bahnhof gut 
sichtbar. 

Anspruchsvolle Arbeiten
Obwohl die Plattform «nur» ein infrastruk- 
turelles Projekt ist, stellten sich den Planungs-
beteiligten viele anspruchsvolle Aufgaben, von 
der Entsorgung des Abwassers von den Schif-
fen bis zur Kabel- und Leitungsführung. Die 
Herausforderung lag nicht nur in der langen 
Distanz zu den Steganlagen, sondern auch vor 
allem darin, die Anlage so beweglich zu gestal-
ten, dass sie sich den wechselnden Pegelstän-
den anpasst. Auch die riesige Stahlkonstruk-
tion mit ihrer komplexen Geometrie und die 
Anpassung auf die geologischen Gegebenhei-
ten war für das ortsansässige Metallbauunter-
nehmen Ernst Fischer AG ein anspruchsvol-
les Projekt, das souverän abgewickelt wurde. 
Die Plattform und die Steganlagen ruhen auf 
mehr als 100 Stütz- und Anlegepfählen für 
die Schiffe sowie Führungspfählen für die 
Schwimmpontons, die alle mit einer speziel- 
len Rammanlage zentimetergenau in den 
zum Teil felsigen Seegrund gerammt wurden. 
Zuerst mussten jedoch im Dezember letz-
ten Jahres die alten Anlegepfähle rückgebaut 
werden, dabei stiessen die Arbeiter jedoch 
auf folgendes Problem: Mittlerweile waren 
die Dalben so fest im Untergrund verankert, 
dass sie nicht herausgezogen werden konnten. 
Daher wurden sie kurzerhand abgebrannt mit 
dem positiven Nebeneffekt, dass die übrig ge-
bliebenen Pfahlstummel sich hervorragend als 
Rückzugsort für die Fische eignen. Zusätzlich 
wurde ein Gebilde aus zusammengeschweiss-

ten Rohren errichtet, das nun als Biotop für 
die Fische dient.

Auch am Abend stimmungsvoll
Die neue Plattform ist jedoch nicht nur ein 
ingenieurtechnisches Bauwerk, sondern 
auch ein architektonischer Zugewinn für 
die Stadt, der eine hohe Aufenthaltsquali-
tät erhalten soll. Für eine attraktive und ro-
mantische Abendbeleuchtung, die sowohl 
den Bedürfnissen von Spaziergängern und 
Schiffspassagieren gerecht wird, wurde ein 
Lichtspezialist herbeigezogen. Die Verka-
belung der 12 beleuchteten Dalben war eine 
atemberaubende Unterwasseraktion, die mit 
Tauchern gelöst werden musste. Während der 
gesamten Bauzeit wurde bei jeder Witterung 
hart und konzentriert gearbeitet, um den ehr-
geizigen Zeitplan einzuhalten – nun können 
alle Beteiligten stolz auf das beeindruckende 
Ergebnis blicken. Einheimische wie auch 
Reisende aus nah und fern betreten gespannt 
die neue Hafenplattform, zücken ihre Kame-
ras, um die Eindrücke festzuhalten und zu 
teilen.

Eine enorme Aufwertung
Die neue grosszügige und moderne Hafenan-
lage mit ihren zwei Schwimmstegen und den 
vier behindertengerechten Schiffsanlegestel-
len wertet den Hafen und die Stadt Romans- 
horn entscheidend auf und entspricht damit 
der Bedeutung des grössten Hafens am Bo-
densee. Ab dem 1. Mai 2015 wird die Anlage 
der Schifffahrt zur Verfügung stehen – und 
allen Passanten, welche einen schönen Blick 

auf das imposante Bauwerk werfen möchten. 
Unser schönes Ufer und der See als prägendes 
Element unserer heimischen Landschaft sind 
nun noch näher an die Stadt gerückt. Ab dem 
Sommer verwöhnt das neue Restaurant Ha-
fen seine Gäste auf einem Teil der einladenden 
Plattform und im nautischem Ambiente ge-
haltenen Innenbereich mit 80 Sitzplätzen.  

SBS Schifffahrt AG

Die Bevölkerung ist eingeladen
Die Gesamtkosten für das Projekt betra-
gen rund vier Millionen Franken. Die 
Romanshorner Stimmberechtigten haben 
dem Baukostenbeitrag von 25 Prozent 
der Plattform-Kosten in der Maximal-
höhe von 600’000 Franken im Mai 2014 
zugestimmt und sich damit vertraglich 
die öffentliche Zugänglichkeit gesichert. 
Der Stadtrat Romanshorn lädt am Eröff-
nungsabend die ganze Bevölkerung zu ei-
ner Gratiswurst an den Hafen ein. Die of-
fizielle Stegeinweihung am Dienstag, 28. 
April 2015, beginnt um 18.30 Uhr. Der 
Anlass wird von 19.30 bis 20.45 Uhr von 
Kurt Oberländer musikalisch umrahmt. 
Um 20.45 Uhr steht mit der Inbetriebnah-
me der stimmungsvollen Beleuchtung ein 
weiterer Höhepunkt auf dem Programm. 
Der Stadtrat Romanshorn und die SBS 
Schifffahrt AG freuen sich auf eine gelun-
gene Eröffnung und auf eine schöne Som-
mersaison.

Die neue Hafenplattform ist schon vor der Eröffnung ein Anziehungspunkt.
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Sonntag, 26. April 2015
11.00 bis 17.00 Uhr
Der faszinierende Erlebnistag im abgesperrten 
Zentrum von Romanshorn

· Mehr als 80 Teilnehmer auf der Strasse

· Attraktive Modeschau auf der Bahnhofstrasse

· Genussmarkt beim Schuhhaus Haberer

· Uwe Schulzes Flohmarkt bei der Metzgerei Hälg

· Koffermarkt auf dem Coop-Vorplatz

· 25 Jahre Fashion Point – Feiern Sie mit

· Hafenstadt Romanshorn im Gespräch mit Lenz-Besuchern

· Rosenroth’s Lenz-Café mit Gast Florian Rexer

· Kinder-Tanzgruppe «Move and Dance»

· «Dance Factory 4 You», Tanzschule 

· Alphorn-Ruedi

· Streichelzoo Rodolfo

· Verschiedene Festwirtschaften mit Musikunterhaltung

Festgottesdienst von 5 Landes- und Freikirchen
inkl. Kinderprogramm (Film an der Rütistrasse 13)

Auf der Alleestrasse vor dem Restaurant National 
(bei schlechtem Wetter in der katholischen Kirche Romanshorn; 
Kinderfilm im Johannistreff unterhalb Pfarreiheim)

Thema: «Seid nett miteinander?!»

Musikalisch begleitet wird die Feier vom Musikverein 
Romanshorn

Bei zweifelhafter Witterung Auskunft Telefon 1600 oder 
www.emk-romanshorn.ch ab Freitagabend

Die Coop-Tiefgarage ist am Lenz geöffnet!
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Wir laden Sie ein:
Allee-Brocki
Beatrice Wüst

Baldinger Optik
Sonnenbrillen, Sportsonnenbrillen, 
Sehtest-Gutscheine

Betula/Ilex
Kunsthandwerk

Breitenbach Gartenbau
Grüne Lebensträume am Lagerfeuer mit 
Partner Stahlwelt, Kreative Lasertechnik

Claro Weltladen
Kaffeekapseln fair und kompostierbar

Dalmi Mode
Modeschau mit Pepp

Dessaux + Gimmi
Malen, Gipsen, Beraten

Drogerie Staub
Versuchen Sie Ihr Glück – jeder Kunde gewinnt

Fashion Point
25-Jahr-Jubiläum – feiern Sie mit

Fässler Gemüse
Gemüse und Salate erntefrisch

Fischerhuus-Beizli
ab 8.30 Uhr Zopfzmorge, Käsknöpfli mit 
Apfelmus und gemütliche Kaffeestube

Garage Schmiedstube
Citroën-Fahrzeuge 

Genossenschaft EW
Stromprodukte- und Förderprogramme 

Genussmarkt
beim Schuhhaus Haberer

Hafenstadt Romanshorn 
Im Gespräch mit Lenz-Besuchern

Handy.ch
Handyshop, Glücksrad und Handy-Wettbewerb

Haute Coiffure Rohner’s
Glücksrad, Zopfflechten und mehr

Hertach, Dorf-Garage
Neuer Renault Twingo, Clio, Capter

Jetter Confiserie
Schoggifrüchte, Crêpes, Soft-Ice, Softgetränke

Kammerlander Weinhandlung
Gratis-Weindegustation 

Kath. Frauengemeinschaft
Vermietung nostalgischer Kleider

Koffermarkt, Coop-Vorplatz
30 Teilnehmer

Köppel Confiserie
Glacespezialitäten

Ludothek
Fahrzeuge für Gross und Klein, 
Kaffee & Kuchen

Mamis Liebling
Baby- und Kindermode

Manuela Baumann
Märchenbücher, Märchenerzählungen

Max the Store
Kleider und Accessoires

Metzgerei Hälg
Grill- und Getränkeangebot

Nafzger Blumen
Tag der offenen Tür

Nafzger Gartenbau
Eingangsdekoration

Neuhaus
Velos + Motos, E-Bike und Fahrräder

Pellemania
scarpe – che passione!

Pier58 by Brüggli
Leggero, Hummel, Freizeitartikel

Restaurant National
Grillangebot und Musikunterhaltung

Rita Angst
Malerei & Gestaltung, Infostand Atelier

Rosenroth’s Lenz-Café 
mit Gast Florian Rexer 

Schiesser Outlet
Zusätzlich 10% auf das gesamte Sortiment

Schuhhaus Haberer
Doppelter Eintrag Kundenkarte

SBS Schifffahrts AG
Der sichere Hafen für Liebhaber guter Küche

Sekundarschule Romanshorn
Modell des Wettbewerb-Gewinners Weitenzelg

Sichtbar
Dekoprodukte von Sichtbar

s’Lädeli
Schalparty

Ströbele Kommunikation
«Paradiesischer Lenz»

Tragbar
Marktprodukte von Tragbar

Tres Muchachos
Mexikanische Spezialitäten

Uwe Schulzes Flohmärkte
Floh-, Sammler- und Antikmarkt

Wenger Sicherheitstechnik
Alarm- und Videoüberwachungsanlagen

Yoga am Seerücken
Verlosung Yoga-Schnupperlektion

Zürcher feinster Schmuck
Silberschmuck und Hohlwaren
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Paradiesischer Lenz
Setzen Sie sich in Pose und wir lichten Sie ab. Auf den Malediven in Romanshorn.

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele, der Erfolgs beschleuniger

5 Doppelkarten mit farbigem 

Couvert für nur 10 Franken.

Die HafenstaDt am 
RomansHoRneR Lenz
sonntag, 26. april 2015, 11 bis 17 Uhr 

Der Romanshorner Lenz, eine sympathische Gelegenheit, um 
sich über aktuelle Themen zu informieren und sich in einem 
etwas anderen Rahmen auszutauschen: 

BEGEGNUNGSRÄUME ROMANSHORN
Empfehlungen der Bevölkerung an die Stadtentwicklung

Der Stadtrat freut sich auf angeregte Gespräche und auf 
Ihren Besuch.

TDS E-Bikes 

 mit Shimano STEPS

Velos – Motos
Alleestrasse 54, 8590 Romanshorn 
Tel. 071 463 17 44, www.veloneuhaus.ch

Neu im Velo-Neuhaus-Sortiment

Kon gurieren Sie Ihr 

individuelles E-Bike.
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DIE Modeschau am 
Romanshorner Lenz

Die einzigartige Modeschau findet erstmals 
auf der Bahnhofstrasse vor Dalmi Mode statt. 
Sie wird eine der Attraktionen am Romanshor-
ner Lenz darstellen. Nicht nur Dalmi Mode, 
sondern viele regionale Fachgeschäfte tragen 
zu der tollen Show bei. 

Max the Store, Schiesser, Pellemania-Schuhe 
von Amriswil, Baldinger Optik, Zürcher Schmuck 
und Uhren, Velo Neuhaus und Garage Meier Eg-
nach sind alles Geschäfte, welche die tolle Show 
mitgestalten. Eine abwechslungsreiche und 
originelle Modeschau ist jetzt schon garantiert.  
Lassen Sie sich überraschen!

Die Thurgauer Kantonalbank Romanshorn offe-
riert an diesem Anlass einen Apéro für alle Besu-
cher. Bei Dalmi Mode erhalten alle 10% Rabatt 
und auch die mitwirkenden Fachgeschäfte bie-
ten interessante Angebote. Ein Besuch am Ro-
manshorner Lenz am Sonntag, 26. April 2015 
lohnt sich bestimmt. Die Modeschau findet um 
11.30 Uhr und 14.30 Uhr statt.

Das Dalmi-Team und alle Modeschau-Partner 
freuen sich auf Ihren Besuch.  

Dalmi Mode GmbH
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 33 66, www.dalmimode.ch

Yoga am Seerücken, Romanshorn
Seit dem 1. März 2015 existiert das «Yoga am 
Seerücken» in Romanshorn. Ich freue mich in 
dem kleinen und freundlichen Ladenlokal – in 
der quirligen Atmosphäre der Allestrasse 48 
(gegenüber Coop) – mein Yoga-Angebot etab-
lieren zu können, das ständig erweitert wird.

Wer ich bin:
Ich heisse Sybille Proft und lebe zwischen Frauen-
feld und Kreuzlingen am Seerücken. Dort betreibe 
ich bereits ein eigenes kleines Studio  www.yasr.ch. 

Mein Yoga-Weg begann vor über 10 Jahren. Nach 
einem Bandscheibenvorfall besuchte ich meine 
erste Yogastunde in der Rückenschule in Bremen. 
Seither habe ich den Yoga-Weg nicht mehr ver-
lassen und habe 2013 meine 3-jährige Yogaleh-
rer-Ausbildung in Zürich abgeschlossen. Derzeit  
befinde ich  mich in einer weiteren 4-jährigen 
Yogalehrer-Ausbildung bei der Hathayoga-Aka-
demie in Luzern.

Was ist Yoga?
Yoga ist eine über 4000 Jahre alte Lehre aus Indi-
en. Es ist ein ganzheitlicher Weg und bezieht Kör-
per, Geist und Seele mit ein. Yoga, das Wort Yoga 
(Sanskrit) ist abgeleitet von der Wurzel :Yui – was 
anschirren, anjochen (anbinden) bedeutet, im 
Sinne von: «die Seele zur Sammlung und Konzen-
tration an den Körper anzubinden».

Yoga ist ein einzigartiger Weg, um auch in unru-
higen Zeiten Gelassenheit und innere Ruhe zu 
finden. Mit sanften und kraftvollen Körperstel-

lungen (Asanas) sowie einer soliden Atempraxis 
(Pranayama) und Meditation nährt es den Körper, 
den Geist und die Seele gleichermassen.

Welche Art von Yoga?
Ich unterrichte jeweils am Mittwochabend zwei 
Hatha-Yoga-Klassen sowie eine Yogalektion am 
Freitag über Mittag. Diese Stunden richten sich 
jeweils an  Anfänger, etwas geübtere Yogis  oder 
an Yoga-Neulinge. Der Fokus in meinen Stunden 
liegt auf viel Bewegung und tiefer Atmung, dem 
Loslassen und dem Ankommen bei sich selbst.
 
Wo findet Yoga in Romanshorn statt?
Das Yogastudio befindet sich in der Alleestrasse 
48 in Romanshorn und hat Platz für Gruppen bis 
zu 10 Personen.

Ich werde auch am Romanshorner Lenz mir einem 
Stand teilnehmen und stelle Ihnen gerne mein 
Yoga-Angebot vor. Sie können sich bei mir über al-
les informieren, was Sie rund um das Thema Yoga 
interessiert. Nebenbei biete ich Yogi-Tee und selbst 
gebackten Guetzli an.  Abrunden wird diesen Event 
die Verlosung von Yoga-Schnupperstunden.

Ich freue mich, Sie dort zu treffen oder auch in 
einer Probestunde auf der Matte …  

Yoga am Seerücken (yasr)
Alleestrasse 48
8590 Romanshorn
Anmeldung 078 951 81 46
www.yasr.ch, info@yasr.ch

Dorfgarage Neukirch am 
Romanshorner Lenz 2015

Die neuesten Fahrzeuge der Marke Renault 
stellt Ihnen an diesem Lenz die Dorfgarage 
Neukirch auf der Alleestrasse vor. 

Entdecken Sie die neuen, innovativen Renault-
Modelle, die immer mehr Marktanteile gewinnen. 
Hertach – seit über 30 Jahren in Neukirch-Eg-
nach – ist der regionale Servicehändler für 
Renault- und Dacia-Fahrzeuge. Verkauf und 
Reparaturen von Kleinnutzfahrzeugen, Pan-

nendienst und Elektro-Fahrzeugen. Aber auch 
Reparaturen an anderen nicht bei uns gekauften 
Marken. Wir freuen uns über Ihren Besuch am 
Romanshorner Lenz.  

Dorfgarage Paul Hertach
Arbonerstrasse 7, 
9315 Neukirch-Egnach
Telefon 071 477 15 32
www.hertachneukirch.ch
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Nafzger 
Blumen und Gärtnerei
Hafenstrasse 6
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 32 44

BLUMEN

IN ALLE WELT

Tag der offenen Tür
Wir begrüssen die Sommerzeit und
bieten Ihnen Glücksmomente 
am Glücksrad: Prozentgewinne auf 
alles im Laden-Innenbereich.

Sonntag, 26. April 2015, von 11 bis 17 Uhr

DIE MODESCHAU

auf der 
Romanshorner
Bahnhofstrasse

Sonntag, 26.4.2015 
11.30 und 14.30 Uhr

 

Apéro gesponsert:

Einzigartige Modeschau mit  
zusätzlichen Fachgeschäften:

www.dalmimode.ch - 8590 Romanshorn

Am Lenz:

Grosse 
Schalparty

vor dem Lädeli
Unsere attraktiven 

Geschenkartikel bringen
immer Freude!

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Geschenk-Boutique
Alleestrasse 37, Romanshorn

Kammerlander Weinhandlung
Rütistrasse 3, 8590 Romanshorn, 071 463 69 63
www.kamisweinwelt.ch, info@kamisweinwelt.ch

Öffnungszeiten: Freitag: 17 bis 18.30 Uhr, Samstag: 9 bis 16 Uhr

Während der Schulferienzeit mehrheitlich geschlossen

Sonntag, 26. April 2015,  11.00 – 17.00 Uhr

An unserem Stand auf der Alleestrasse
begrüssen wir Sie zu einer Weindegustation
und freuen uns auf Ihren Besuch.

Romanshorner Lenz 2015
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E-Bikes von Tour de Suisse mit Shimano STEPS 
jetzt neu im Sortiment bei Velo-Neuhaus

Wir erweitern unser E-Bike-Sortiment mit 
Shimano STEPS, dem führenden Komponen-
tenlieferanten von Schalt-, Brems- und Velo-
antriebssystemen.

Gemütlich entspannt oder ambitioniert unter-
wegs, die E-Bike-Auswahl mit modernem  Shi-
mano STEPS-Antrieb bietet in jeder Fahrsitua-
tion beste Unterstützung. 

Ob stylisches Alltagsvelo, komfortabler Tiefein-
steiger oder sportliches Trekkingvelo – erleben 
Sie das Shimano STEPS-Fahrgefühl! Hochwerti-
ge Ausstattung mit Originalteilen gewährleistet 
eine langjährige Funktion und macht Ihr TDS-
Bike zum treuen Begleiter.

Verwirklichen Sie Ihren E-Bike-Wunsch mit 
dem à-la-carte-Spezialisten Tour 
de Suisse und Velo-Neuhaus.

Tour de Suisse montiert Ihr 
Velo oder E-Bike als Ein-
zelstück in sorgfältigster 
Qualitätsarbeit. 

Die grosse Auswahl an Rahmen, 
Ausstattungen und Farben bietet
millionenfache Konfigurationsmöglichkeiten 
und schafft die Grundlage, Ihre Veloträume ganz 
nach Ihrem Geschmack und Bedürfnis zu reali-
sieren. 
Immer gerne für Sie da:  

Reto Neuhaus, Velos + Motos
Alleestrasse 54
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 17 44

Nafzger – Pure Lebensfreude 
an farbigen Akzenten

Auch nach 45 Jahren «Nafzger Blumen» sind 
wir jedes Jahr voller Freude über die prächti-
gen Sommerblumen. So freuen wir uns mit un-
seren Mitarbeitern, Ihnen ein tolles Sommer-
programm an unserem Tag der offenen Tür zu 
präsentieren.

Interessante Zusammenstellungen – Neues und 
Bekanntes – haben wir mit viel Liebe herangezo-
gen, um Ihnen tolle Ideen für die eigene Anwen-
dung aufzuzeigen.

Unser Team freut sich besonders auf jeden Be-
such an diesem grossen Lenz-Wochenende in 
Romanshorn. 

Wir bieten Ihnen Glücksmomente am Glücksrad: 
Prozentgewinne auf alles im Laden-Innenbe-
reich.   

Nafzger Blumen und Gärtnerei
Hafenstrasse 6, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 32 44

Schalparty vor 
dem Lädeli …

Am Romanshorner Lenz gehts vor dem Lädeli 
richtig bunt zu: Denn wir zeigen Ihnen eine 
grosse Fülle trendiger Schals.

Es sind die neuesten Loopschals in verschiede-
nen Farben und Muster im Angebot. Schauen Sie, 
probieren Sie, kaufen Sie …  

s’Lädeli-Team freut sich auf Ihren Besuch an der 
Alleestrasse.

s’Lädeli, Geschenk-Boutique
Alleestrasse 37, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 61 76

Dessaux + Gimmi – keine langweiligen Wände mehr
Eintönige, langweilige Wände, Zeit etwas zu 
verändern, wir sind dabei. Oder bröckelnde, 
algenbefallene Fassaden, wir bekämpfen 
auch dieses Problem. Ein älteres rohes 
Holzmöbel, wir machen es modern und 
trendig …

Farben können einiges bewirken, bei Mensch und 
Raum. Denn sie besitzen eine enorme Kraft und 
Intensität. Für uns bedeutet Farbe: Sie sind die 
Kinder des Lichts und erzeugen kolorierte Gedan-
ken, sie lassen Augen funkeln. Wenn Ihre Augen 
nach unserer Arbeit funkeln, haben wir unseren 
Teil erfüllt.

Informieren Sie sich an unserem Stand am Ro-
manshorner Lenz und erleben Sie was wir mit 
Farben so alles anstellen.  

Dessaux + Gimmi, Leidenschaft für Farbe
Bahnhofstrasse 23, 9322 Egnach
Telefon 071 463 53 10, farbe@dessauxgimmi.ch

Telefon 071 463 61 76
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Neu bei Baldinger Optik: 
Neuste ZEISS Messgeräte.
Neu bei Baldinger Optik: 
Neuste ZEISS Messgeräte.

BALDINGER OPTIK: 
Innovation vor Augen
BALDINGER OPTIK: 
Innovation vor Augen

Profi tieren Sie vom Baldinger Optik Know-How und der revolutionären, vernetzten Messtechnik 
des führenden Optik Herstellers und Forschers ZEISS. Alle Geräte werden über das iPad gesteuert. 
Ihre Sehresultate werden für die beste Optik Ihrer optimalen Brillengläser ausgewertet.

Alleestrasse 27 ·  8590 Romanshorn
MO - FR  09.30 - 18.30 UHR  I  SA 09.00-16.00 UHR

10%10%10%
Zusätzlicher Rabatt

Gültig 26.04.2015 Romanshorner Lenz

Ihr persönlicher Partner für

Renault und Dacia in Ihrer Nähe
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Paradiesischer Lenz

Am Romanshorner Lenz vom 26. April lädt Strö-
bele Kommunikation zum Fotoshooting. Jeder 
kann Model sein. Auch die ganze Familie ist 
willkommen. Die Kulisse ist einfach paradie-
sisch: die Malediven. Wer Lust hat auf ein wit-
ziges, unkonventionelles Ferienfoto, sollte das 
nicht verpassen.

Dieses Jahr findet der Lenz nicht nur in Ro-
manshorn statt, sondern auch auf den Male-
diven. Das ist gar nicht so abwegig, denn die 
beiden haben so manche Gemeinsamkeit: ei-
nen unglaublichen Fischreichtum, eine maleri-
sche Umgebung, sie sind beliebt bei Touristen, 
strahlen Einzigartigkeit aus und liegen direkt am 
Wasser. Genügend Gründe also, die Besucher in 

paradiesische Zustände zu versetzen. Mit einem 
Fotoshooting auf den Malediven.

Posieren «auf den Malediven»
Das Team der Print-Lounge von Ströbele steht 
bereit und freut sich auf mutige Models, die sich 
vor paradiesischer Kulisse ablichten lassen. Eini-
ge Utensilien sind organisiert. Es kann aber auch 
jeder seine eigenen Accessoires mitnehmen: die 
flippige Sonnenbrille, der edle Sommerhut, der 
Schnorchel oder das Hawaiihemd. Alles ist er-
laubt. Hauptsache, das Posieren «auf den Male-
diven» macht Spass. 

Als Doppelkarte verschicken
Aus dem entstandenen Foto produziert das 
Print-Lounge-Team fünf Doppelkarten mit far-
bigen Couverts für 10 Franken. Auf der ersten 
Seite ist das Foto, dazu stehen fünf verschiedene 
Headlines zur Auswahl. Über diese witzige und 
persönliche Karte freut sich der Empfänger be-
stimmt. Sie erinnert an einen tollen Ferientag, 
der weit weniger kostet als die Malediven-Reise. 
Nebst der Doppelkarte lässt sich das Foto auch 
auf eine Tasse, Schürze, Leinwand drucken oder 
als Poster abziehen.  

Ströbele Kommunikation
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
www.stroebele.ch
Das Fotoshooting findet vor dem Haus statt.

Fotoshooting auf den Malediven. Das verspricht das Print-Lounge-Team von Ströbele am 
Romanshorner Lenz. Auch zwei professionelle Models sollen anscheinend dabei sein.

Für den unvergesslichen Tag …
Kaum ein Tag vergeht, an dem nicht mindes-
tens eine der aktuellen Hochzeitstorten bei 
der Confiserie Köppel in Romanshorn produ-
ziert wird. 

Es hat sich herumgesprochen, so bestellen nam-
hafte Hotels der Region – bis in die Stadt St. Gal-
len – die topaktuellen und überzeugenden Fest-
torten in Romanshorn.

Das Besondere: Die Beratung erfolgt immer di-
rekt vom Konditor selber. Ein ideenreicher Farb-
prospekt zeigt die aktuellen Möglichkeiten 
und Variationen. Damit das Produkt frisch 
und unbeschädigt zum Fest gelangt, 
transportiert die Confiserie Köppel 
diese zu jeder Zeit an jeden Ort – 
meist vom Chef persönlich.

Die Festtagstorte: Köppel hat immer die aktuel-
len Formen im Angebot, ob Turm, ob Treppe oder 

die amerikanische Variante. Die Grössen variieren 
nach der Anzahl Personen der Festgesellschaft, 
die Geschmacksrichtungen sowie die Art der Fül-
lungen bestimmt der Kunde nach Wunsch oder  
vorangegangener Degustation. 

Alle Dekorelemente sind von der Firma Köppel 
hausgemacht und natürlich auch essbar. 

Mit einer so prachtvollen Hochzeitstorte gelingt 
Ihnen der Überraschungseffekt perfekt.  

Confiserie/Cafe Köppel AG 
Bahnhofstrasse 20 

8590 Romanshorn
Telefon 071 463 16 52
www.konditorei-koeppel.ch

info@konditorei-koeppel.ch

Es hat sich herumgesprochen, so bestellen nam-
hafte Hotels der Region – bis in die Stadt St. Gal-
len – die topaktuellen und überzeugenden Fest-

 Die Beratung erfolgt immer di-
rekt vom Konditor selber. Ein ideenreicher Farb-
prospekt zeigt die aktuellen Möglichkeiten 
und Variationen. Damit das Produkt frisch 
und unbeschädigt zum Fest gelangt, 

lungen bestimmt der Kunde nach Wunsch oder  
vorangegangener Degustation. 

Alle Dekorelemente sind von der Firma Köppel 
hausgemacht und natürlich auch essbar.

Mit einer so prachtvollen Hochzeitstorte gelingt 
Ihnen der Überraschungseffekt perfekt.

Confiserie/Cafe Köppel AG 
Bahnhofstrasse 20 

8590 Romanshorn
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Malerarbeiten  Farbkonzepte  Beratungen

Bahnhofstrasse 23  9322 Egnach
Telefon 071 463 53 10  Telefax 071 460 29 61
 farbe@dessauxgimmi.ch  www.dessauxgimmi.ch Abos, Reparaturen und Zubehör  

        für Ihr Handy.ch! 

 

 

Alleestrasse 42 
8590 Romanshorn 
info@handy.ch 
071 558 53 33 

 Abos, Reparaturen und Zubehör  

        für Ihr Handy.ch! 

 

 

Alleestrasse 42 
8590 Romanshorn 
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info@handy.ch
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Confi serie/Cafe Köppel AG
Bahnhofstrasse 20, 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 16 52, www.konditorei-koeppel.ch
Bahnhofstrasse 20, 8590 Romanshorn 

SONDERSERIE TONIC
PAKET LOOK – KLIMAANLAGE – RADIO CD-PLAYER MP3

www.citroen.ch

DAS UNMÖGLICHE WIRD
MÖGLICH

ab  Fr. 12’990.–
CITROËN C3 TONIC PACK

IM MÄRZ

Das Angebot gilt für alle zwischen dem 1. und dem 31. März 2012 verkauften und immatrikulierten Fahrzeuge, im Rahmen des verfügbaren 
Lagerbestands. Citroën C3 1.1i 60 5-Gang Tonic, Katalogpreis Fr. 18’390.–, Rabatt Fr. 2’400.–, Cash Bonus Fr. 4'000.–, Fr. 11’990.–, + Paket 
Klimaanlage mit Radio CD-Player MP3 im Wert von Fr. 1’800.– für nur Fr. 1’000.–, Gesamtpreis Fr. 12’990.–; Verbrauch gesamt 5,9 l/100 km; 
CO2-Emission 137 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie D. CO2-Durchschnitt aller angebotenen Fahrzeugmodelle 159 g/km. Empfohlener 
Verkaufspreis. Das Angebot gilt für Privatkunden; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern, nicht mit dem Flottenrabatt kumulierbar.

GARAGE SCHMIEDSTUBE AG
Bahnhofstrasse 39 - 8590 Romanshorn
TEL. +41 (0)71 463 11 11 - FAX +41 (0)71 463 35 85
info@garage-schmiedstube.ch - www.garage-schmiedstube.ch

Gegen die 
Langeweile …

Citroën-Innovationen
 am Romanshorner Lenz

» C1 – Der neue Citroën

» DS3 – Grenzenlose Verführung

» C4 Cactus – Mutig gestylt

» C4 – Neue Modellreihe

 Wissen Sies?
 Schmiedstube ist die älteste 
 Citroën-Garage der Schweiz,
 aber jung, dynamisch, attraktiv

Alleestrasse 38 ˙ 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 36 12

Einmalig! 
Heute am Zürcher-Schmuckstand 50 %!

Augen-Blick! Schmuck und Uhren von 
«Zürcher – feinster Schmuck» wird an 
der Modeschau von Dalmi getragen!
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Baldinger Optik: Neueste ZEISS-Technologie
Es gibt gute Gründe, warum Sie uns am Ro-
manshorner Lenz besuchen sollten. Baldinger 
Optik stellt die neuesten Geräte von ZEISS vor, 
bietet die «Digitallens Comfortbrille» zum 
kostenlosen Probetragen an, präsentiert neue 
Brillenkollektionen und verlost eine Brillen-
fassung Ihrer Wahl. Schauen Sie vorbei!

Neue Messgeräte von ZEISS
Das Auge ist eines der komplexesten Systeme im 
menschlichen Körper. Zahlreiche Bestandteile 
dieses Systems bilden ein Ganzes, wobei jeder 
Bestandteil für sich die Abbildungsqualität und 
Leistung des Auges beeinflusst. 

Mit den vier neuesten Geräten der Firma ZEISS 
sind wir noch besser in der Lage, auf Sie einzu-
gehen. Ihre Augen werden mit der neuesten 
Technologie vermessen und Informationen noch 
präziser erfasst. Jedes Gerät ist mit dem anderen 
vernetzt, und Ihre Daten werden optimal ausge-
wertet. So können wir Ihnen nun Brillengläser an-
bieten, die ebenso individuell sind wie Sie selbst.

Kommen Sie an unserem Stand vorbei und 
lassen Sie sich von neuester Technologie be-
geistern. Wir von Baldinger Optik sind bestens 
ausgerüstet, um uns um Ihre Augenvorsorge zu 
kümmern.

Digitallens-Comfortbrille
Perfektes Sehen mit mehr Entspannung: Erle-
ben Sie beste Sehergonomie am Bildschirm oder 
sonst in die Nähe mit den Digitallens-Comfort-
brillengläsern – Wellness für Ihre Augen!

Egal für welche Aktivität, ob Arbeiten, Basteln, 
Kochen, Musizieren oder Lesen – testen Sie 10 
Tage lang kostenlos und unverbindlich eine 
Brille mit Digitallens-Comfortgläsern in Ihrer 
individuellen Korrektur.

Neue Brillenkollektionen
Ein weiterer Grund, warum Sie sich unseren 
Stand am Romanshorner Lenz nicht entgehen 
lassen dürfen: Wir haben für Sie drei Trend-
marken im Haus. Die neuesten Kollektionen von 

Esprit, Betty Barclay und Porsche Design über-
zeugen durch ihre Eleganz, ihren unverwechsel-
baren Stil und herausragende Qualität. Für jeden 
Geschmack ist etwas dabei.

Erleben Sie die Modeschau auf der Bahnhof-
strasse und lassen Sie sich an unserem Stand 
vor unseren Geschäftslokalitäten für die Brillen 
begeistern. 

Brillenverlosung
Wählen Sie eine Brille aus den vorgestellten Bril-
lenkollektionen bei Baldinger Optik. Mit etwas 
Glück gewinnen Sie Ihre ausgewählte Brille, die 
wir am Lenz um 17.00 Uhr verlosen. 

Baldiger Optik: Qualität vor Augen  

Baldinger Optik AG
Zeiss Relaxed Vision Center
Eidg. dipl. Augenoptiker
Alleestrasse 25
8590 Romanshorn

Garage Schmiedstube präsentiert: 
Citroën-Modelle gegen die Langeweile

Die besonderen Erfolgsmodelle sind zurzeit 
die neuen Modelle C1, der besondere DS 3, der 
C4 Cactus und die neue Modellreihe C4.

Dank grosszügiger Euro-Prämien bis zu Fr. 
10’800 und einem Spezialangebot mit Fr. 8250.– 
für den C1 sind Sie beim Chef Franco Lagrotteria 
mit seinem grossen Fachwissen, immer in guten 
Händen. Er informiert Sie persönlich am Lenz-
Stand auf der Alleestrasse.

Kreativität, Modernität und technische Innova-
tion definieren das besondere Konzept des Wohl-
befindens bei Citroën.  

Garage Schmiedstube AG
Bahnhofstrasse 39
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 11
info@garage-schmiedstube.ch

Kreativität, Modernität und technische Innova-
tion definieren das besondere Konzept des Wohl-

info@garage-schmiedstube.ch

Citroën C4 Cactus

Citroën C1

Citroën DS3

Citroën C4
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Spannende Tage der offenen Tür – 
bei Blumen Gschwend

Urbanes Gärtnern ist ein Boom, der nicht zu 
übersehen ist. Findige Hobbygärtner ziehen 
heute Gemüse auf Dächern, Mauern, Balko-
nen und Terassen. Blumen Gschwend widmet 
diesem Thema eine Sonderausstellung an den 
Tagen der offenen Tür am Wochenende vom 
25./26. April.

«Urban Gardening» ist das Trend-Thema 
dieses Frühlings. Die Idee: Eigenes Gemüse, 
Salate und Kräuter anzupflanzen, ohne ein 
eigenes Stück Land zu besitzen. Zum Beispiel 
mit einem «Sackgarten», einem Kleinstgarten 
in einem Kunstgewebe- oder Filzsack. Der 
zaubert nicht nur regelmässig frisches Gemü-
se auf den heimischen Tisch, er ist ein echtes 
Erlebnis für die ganze Familie – und dekora-
tiv ist er obendrein. An den Tagen der offenen 
Tür am 25. und 26. April zeigt der Egnacher 
Gärtner Viktor Gschwend, wie’s geht.

Saftig scharfe Vielfalt
Man darf sie bereits als Gschwend-Klassi-
ker bezeichnen: die unglaubliche Vielfalt 
an saftigen Tomaten und die scharfen Chi-
lis. Anna Ruskia, Beauty King, Gruntowy, 
Ochsenherz; was nach den klingenden Na-
men berühmter Persönlichkeiten tönt, sind 
in Wahrheit Tomatensorten. Bei Blumen 
Gschwend wachsen 110 verschiedene Sorten 
– und sie schmecken mildwürzig, herb oder 
süss, je nach Herkunftsland und Sorte. Auch 

Chilis gibt’s bei Blumen Gschwend in über 
30 Varianten. Das bringt nicht nur Hobby-
köche ins Schwelgen. 

Staunen im Schmetterlingshaus
Und zum Schauen und Staunen öffnet 
Blumen Gschwend wieder die Türen zum 
Schmetterlingshaus, gefüllt mit prächtigen 
Pflanzen und bevölkert von zarten und far-
benfrohen «Sommervögeln». Da kommen 
Gross und Klein ins Staunen. Erst recht, 
wenn am Sonntag um 11.00 und um 14.00 
Uhr Andreas Kopp, Gärtnermeister und 
Hobby-Lepidopterologe, einen Vortrag über 
«Kurioses aus der Welt der Schmetterlinge» 
hält. Das Schmetterlingshaus ist gross genug 
für festliche Dinners oder Apéros. Es kann 
während der Sommermonate besucht und 
gemietet werden. Das Schmetterlingshaus 
bietet einen unvergesslichen Rahmen für 
Vereins-, Familien- oder Firmenanlässe.  

Tage der offenen Tür am 25. und 26. April, 
10 bis 17.00 Uhr, am Sonntag ab 11.00  Uhr 
musikalische Unterhaltung mit «The Lumi-
nators». 

Blumen Gschwend
Arbonerstrasse 34, 9315 Neukirch-Egnach 

www.blumengschwend.ch

Wirtschaft

Romanshorn ist 
Thurgauer Meister

Erstmals seit 1998 konnte Romanshorn wieder 
Thurgauer Mannschaftsmeister werden. 

Leider vermochten Aadorf, Steckborn und 
Bodan (Kreuzlingen) kein Team zu stel-
len. So spielten nur Frauenfeld, Weinfelden 
und Romanshorn um den Sieg. Weinfelden 
kämpfte unglücklich: Gegen Romanshorn 
verpassten sie den Sieg durch eine unnöti-
ge Zeitüberschreitung am ersten Brett und 
gegen Frauenfeld durch eine überraschen-
de Niederlage am Dritten. Des einen Leid, 
des andern Freud: Mit dem Unentschieden 
gegen Weinfelden hatten sich die Romans-
horner die Siegeschancen gewahrt, und das 
Glück blieb ihnen hold: Gleich reihenwei-
se setzten die Romanshorner Hanspeter 
Heeb, Peter Eberle und Armin Limacher 
ihre durchaus valablen Gegner aus Frauen-
feld matt. Auch Teamsenior Armin Tanner 
holte den ganzen Punkt. In den Siebziger-
jahren nahmen noch 21 Teams mit etwa 200 
Spielern am Kampf um den begehrtesten 
Schachtitel im Thurgau teil. Der Thurgau-
er Schachverband bildete damals eine ei-
gentliche Billigkonkurrenz zu den beiden 
gesamtschweizerischen Schachverbänden. 
Inzwischen haben sich die Klubs in den 
Schweizerischen Schachbund integriert, und 
der Thurgauische Mannschaftstitel hat et-
was von seinem Glanz verloren.  

Hanspeter Heeb

Kultur, Freizeit, Soziales

Akie Suzuki mit zwei neuen Werken

Die Romanshorner Komponistin Akie Suzu-
ki führt am nächsten Sonntag zusammen mit 
ihrem Mann Christoph Müller zwei ihrer neues-
ten Werke auf. 

«Hängende Gärten» für Klavier solo ist in-
spiriert von einem gleichnamigen Gemälde 
von der Kreuzlinger Malerin Brigitte Buch-
holz. Das zweite Werk «Fukushima» für 
zwei Klaviere verarbeitet das Erdbeben und 

die Tsunami-Katastrophe in Japan. Das 
Konzert findet im Rahmen des 3. Pianora-
mas im evangelischen Kirchgemeindehaus 
in Amriswil, Sonntag, 26. April, 18.30 Uhr, 
statt.

Eintritt Fr. 20.- / für Schüler und Studenten 
gratis.  

Christoph Müller

Kultur, Freizeit, Soziales
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SackGsund und gemeinsam stark

Acht gärtnerische Unternehmer aus der 
Schweiz haben sich zusammengetan zur EFRA  
Gruppe: «Wir sind keine Konkurrenten. Wir 
tauschen Erfahrungen aus und nutzen Synergi-
en», sagte Walter Germann von Lägere Blueme 
in Wettingen bei der Medieninfo zu «Knacki-
ges Gemüse aus dem Sackgarten» bei Blumen 
Gschwend, Neukirch. Man habe im Achtergre-
mium Vorschläge geprüft, die man gemeinsam 
verwirklichen könne. 

Am meisten Zustimmung fand die Idee des 
Sackgartens von Viktor Gschwend. Er habe 
schon oft gehört, wie Liebhaber von gesun-
dem Essen sagten, sie würden auch gerne 
gärtnern, aber sie haben keinen Garten und 
auch sonst wenig Platz, führte Gschwend 
aus, wie er auf die Idee des Sackgartens kam. 
Nach einem Probejahr gab er seine Erfah-
rungen an die Kollegen weiter.  

Schön, gesund und schmackhaft
Ab sofort starten alle acht zur EFRA Gruppe 
gehörenden Gärtnereien mit dem Angebot 
SackGsund. Marketing und Einkauf mach-
te die Gruppe gemeinsam. Und doch sehen 
in den Gärtnereien von Basel über Bern, die 
Innerschweiz, Zürich bis Neukirch indivi-
duell anders aus, je nach Pflanzenangebot 
und kreativen Vorstellungen des Geschäfts. 
Die Säcke fassen 30, 70 oder 110 Liter Inhalt. 
Die richtige Erde sei das Allerwichtigste, sag-
te Gschwend: «Sie muss eine gute Struktur 
aufweisen, mit Nährstoffen, welche für einen 
Sommer ausreichen, angereichert sein und 
ein gutes Wasserspeichervermögen haben.» 
Die Kunden können die Säcke, Erde und 
Jungpflanzen kaufen. Beliebter sind aber 
bepflanzte Säcke. Das Fachpersonal weiss, 

welche Pflanzen sich gut vertragen, und gibt 
auch gerne entsprechende Ratschläge. Die 
klassischen Gewürze Petersilie und Schnitt-
lauch zum Beispiel sehen zwar hübsch aus 
beieinander, hindern sich aber gegenseitig 
am Wachstum. 

Farbenfrohe Sommerfrische
Auf dem Vorplatz der Gärtnerei von Blumen 
Gschwend bot sich ein sommerlich-farben-
frohes Bild: Knackige Salate, Cherry-Toma-
ten, Peperoncini, Gewürze präsentierten sich 
wie in satt gefüllten Einkaufstaschen in den 
orangen, blauen, grünen und schwarzen Sä-
cken, nur eben frischer – gartenfrisch. Auf 
andere Kohlarten als Kohlrabi verzichtete 
Gschwend bewusst, weil diese langsam wach-
sen: «Die Kunden wollen bald ernten und 
in die Lücken wieder frische Jungpflanzen 

setzen.» Vieles wird erleichtert beim Gärt-
nern im Sack. Es schleimen keine Schnecken 
durch das Grün und kein Unkraut verdrängt 
die Jungpflanzen. Ein bisschen gefordert 
wollen Hobbygärtner aber doch sein. Beim 
fast sommerlichen Wetter gibt es nichts zu 
befürchten. Sollte es aber nochmals kälter 
werden, brauchen frostempfindliche Gemüse 
wie Tomaten, Peperoni und Auberginen auch 
im Sack noch Schutz. Er kann einfach unter 
Dach gestellt werden. Eine andere Möglich-
keit ist, diesen jetzt mit Salaten zu füllen, um 
nach den Eisheiligen in die Lücken Toma-
ten oder Gurkensetzlinge zu pflanzen. Das 
Abenteuer Sackgarten kann beginnen. Bei 
Blumen Gschwend und den anderen EFRA- 
Gärtnereien ist alles bereit.  

Trudi Krieg

Die Sackgärtner an der Medienorientierung bei Blumen Gschwend.

Wirtschaft

Kulinarisches Romanshorn – erstmals abends 
Erstmals findet die exklusive Kulturführung 
«Kulinarisches Romanshorn»an einem Sams-
tagabend statt. Dem Inhalt bleiben die Organi-
satoren aber treu. Der kulinarische Spaziergang 
vom Samstag, 2. Mai 2015, beginnt um 17 Uhr.  

Die in der Romanshorner Agenda etablierte 
Kulturführung «Kulinarisches Romanshorn» 
verbindet kulinarische Genüsse mit den The-

men Verkehrswesen und Entwicklung von Ro-
manshorn sowie einer Prise Kirchengeschichte. 
Auf dem Kulturspaziergang im Hafenviertel 
werden die Teilnehmenden in drei verschiede-
nen historischen Romanshorner Wirtshäusern 
mit einem Gang eines feinen Menüs verwöhnt. 
Die Führung am Samstag, 2. Mai 2015, dauert 
circa drei Stunden und beginnt um 17 Uhr am 
Bahnhofplatz. Die Kosten betragen inklusive 

Getränke 58 Franken. Interessierte melden sich 
bitte bis am Mittwochmorgen, 29. April 2015, 
an das Stadtmarketing Romanshorn, Bahnhof-
strasse 19, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 
83 31, Mail stadtmarketing@romanshorn.ch. 
Die Anmeldung ist verbindlich. Der Kultur-
spaziergang findet bei jeder Witterung statt.  

Stadt Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales
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Zu vermieten

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Mit viel Spass Englisch lernen! 
Anfänger bis Konversation in kleinen Grup-
pen bei mir zu Hause, 10 Lektionen Fr. 
420.–. See you soon! Kirsi Lindqvist, Mobi-
le 079 667 2002.

Pflanzenbörse in Romanshorn, 25. April 2015,  
9.30–12.00 Uhr, Im Sonnenfeld 13: Diverse 
stauden, tomatensetzlinge, Kuriositäten u.a. 
zu günstigen Preisen. Erlös geht an wohltätigen 
Zweck (Gemeinschaftsgarten Weinfelden).  
Kontakt: mariannehausammann@bluewin.ch

Nachmieter für 5-Zimmer-Wohnung in Ro- 
manshorn mit Seesicht und Balkon gesucht.
Mietzins inkl. Nebenkosten Fr. 1560.–. 
076 413 41 81, 079 709 69 25.

Maximale Ausbildung – Minimale Preise.
Wir sind in die neue Saison gestartet. Jetzt, 
im Frühjahr, ist es ein Genuss, das Segeln 
zu erlernen. Die Tage werden länger, sind 
windreicher als z.B. im Herbst. Segelschule 
BAERY, Romanshorn. Info: 079 698 03 15, 
info@baery.ch, www.baery.ch

Ihr Inserat perfekt platziert –  
dank SeeblickPlus

Sie möchten, dass Ihr Zeitungsinserat in einem 
passenden Umfeld erscheint? Das ist meis-
tens ein Lotteriespiel. Haben Sie Glück, landet 
Ihr Inserat auf einer passenden Seite. Haben 
Sie Pech, wird es irgendwo platziert, wo Ihre 
Zielgruppe es übersieht. Das muss nicht sein, 
denn wenn Sie auf einer Themenseite inserie-
ren, gehen Sie kein Risiko ein. Zum Beispiel im 
SeeblickPlus.

Der Seeblick kommt an. Als offizielles Mit-
teilungsblatt erreicht er alle Haushalte der 
Gemeinden Romanshorn und Salmsach – 
auch jene mit einem Stopp-Kleber auf dem 
Briefkasten. Jeden Freitag informiert der 
Seeblick aus erster Hand, was in Ihrer Region  
läuft. Zum Beispiel über die wichtigsten 
Vorhaben der Behörden, die Aktivitäten der 
Vereine und über die spannendsten Veran-

staltungen aus den Bereichen Kultur und 
Freizeit. Das ist spannend – für die Leser  
und für die Inserenten.

Ihr direkter Draht zu Ihren Kunden
In regelmässigen Abständen erscheint der 
Seeblick als SeeblickPlus. Das heisst mit 
spannenden Sonderseiten zu einem saisona-
len Thema. Wenn Sie Ihr Inserat also beson-
ders punktgenau platzieren möchten, ist das 
Ihre Chance. Denn passt Ihr Angebot zum 
Thema, ist Ihnen eine erhöhte Aufmerksam-
keit sicher. Interessiert? Fordern Sie jetzt den 
SeeblickPlus-Themenplan an bei Ströbele 
Kommunikation in Romanshorn: Tele-
fon 071 466 70 50, info@stroebele.ch oder 
www.stroebele.ch/seeblick.  

Ströbele Kommunikation 

Wirtschaft

Motorboote mieten statt kaufen

Wer Spass am Wassersport hat, aber nicht über 
ein eigenes Boot verfügt, kann jetzt in Romans- 
horn topaktuelle Motorboote chartern. Die 
Boote kommen aus der Flotte von Pro Nautik, 
die Vermietung läuft über die Bootsvermietung 
Fürst. Ab 1. Mai 2015 liegen drei attraktive Mo-
delle am Steg im Fährhafen bereit. Besuchen 
Sie uns in Romanshorn. Es lohnt sich.

Das Chartern ist unkompliziert und gerade 
für gelegentliche Ausfahrten eine Alternati-
ve zum eigenen Boot. Ob Wakeboard-Spass, 
Badetour mit der Familie oder romantisches 
Weekend auf dem See: Die Bootsvermietung 
Fürst und Pro Nautik haben ein Sorglos- 
Paket geschnürt.

Das ideale Boot für jeden Bedarf
Die drei Boote sind aus den Flotten von 
Campion Marine und Jeanneau sorgfältig 
ausgewählt und ausgerüstet worden. Im 
Vordergrund stehen Sicherheit, einfaches 
Handling, Fahrspass und das Raumange-
bot an Bord. Das Einsteiger-Modell 480 
BR von Campion Marine ist sportlich, wen-
dig und spassig: Genau richtig für die klei-
ne Crew. Die grosse Schwester Campion  

600i BR ist ausgerüstet mit Power und 
Cruise Control motorisiert für Speed und 
Wassersport. 270 PS sorgen für ausreichend 
Vortrieb zum Surfen, Wakeboarden oder 
Tuben. Die Cap Camarat 6.5 WA aus der 
renommierten Jeanneau-Werft schliesslich 
ist konzipiert für vielseitigen Einsatz.  Die 
ganze Familie, Sonnenanbeter auf dem 
Vorschiff sowie Angler haben mit diesem 

Boot ihren Spass. Die Charterpreise bewe-
gen sich je nach Modell und Mietdauer von 
100 CHF für eine stündige Ausfahrt bis 
zu 750 CHF für einen vollen Tag. Die drei 
Boote sind neu, perfekt ausgerüstet und mit 
Top-Ausrüstung.  

Bootsvermietung Fürst Romanshorn  
und Pro Nautik

Wirtschaft
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Romanshorner 
Agenda

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während der Schulferien immer samstags  

von 9.30–11.30 Uhr.

– Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr
– autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr
– Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr
– Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Telefon 071 463 18 11, 
Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44, 8590 
Romanshorn

Freitag, 24. April
– 18.00–20.00 Uhr, Ausstellung Arthur Wyss –  

Farbe Jahreszeit, Kastaudenstrasse 11, Romanshorn, 
Kulturbistro Mayer’s Hallenbad

– 19.30 Uhr, Generalversammlung, EZO, Romanshorn,  
Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn

– 20.15 Uhr, Une nouvelle amie, Kino Roxy
– 20.30 Uhr, Friday Night Music – Paradox,  

Restaurant Panem, Verein Friday Night Music

Samstag, 25. April
– 8.00 Uhr, Papiersammlung, Romanshorn,  

Damenturnverein Romanshorn
– 9.30 Uhr, Chrabbelfiir, kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrei 

Romanshorn
– 10.00–14.00 Uhr, Ausstellung Arthur Wyss –  

Farbe Jahreszeit, Kastaudenstrasse 11, Romanshorn,  
Kulturbistro Mayer’s Hallenbad

– 18.00–22.00 Uhr, Spaghetti-Plausch,  
evang. Kirchgemeindehaus, Cevi Romanshorn-Salmsach

– 20.15 Uhr, Kingsman, Kino Roxy

Sonntag, 26. April
– 11.00–17.00 Uhr, Romanshorner Lenz, Alleestrasse  

Romanshorn, Verein Romanshorner Lenz
– 14.00–18.00 Uhr, Ausstellung Arthur Wyss –  

Farbe Jahreszeit, Kastaudenstrasse 11, Romanshorn,  
Kulturbistro Mayer’s Hallenbad

– 17.30 Uhr, Still Alice, Kino Roxy

Montag, 27. April
– 18.00 Uhr, Jugendgottesdienst, Alte Kirche,  

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Dienstag, 28. April
– 18.30 Uhr, Einweihung SBS Hafenplattform, Hafen,  

SBS/Stadt Romanshorn
– 20.15 Uhr, Party Girl, Kino Roxy

Mittwoch, 29. April
– 12.00 Uhr, Senorenmittagstisch,  

evang. Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde  
Romanshorn-Salmsach

– 14.00–16.00 Uhr, Pensionierten-Treffen des  
Romanshorner Gemeindepersonals, Besichtigung Brüggli

– 20.15 Uhr, Leviathan, Kino Roxy

Freitag, 1. Mai
– 18.00–21.00 Uhr, Ausstellung Arthur Wyss –  

Farbe Jahreszeit, Kastaudenstrasse 11, Romanshorn,  
Kulturbistro Mayer’s Hallenbad

– 20.15 Uhr, The Second Best Exotic Marigold Hotel,  
Kino Roxy

24. April bis 1. Mai 2015

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Stadt Romanshorn eingeben oder schriftlich mit 
Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstalter  
an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn,  
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufge-
nommen, welche durch Romanshorner Vereine, 
nicht gewinnorientierte Organisationen oder  
öffentliche Körperschaften organisiert werden. 

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses
wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700
TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1
Verkauf von Hard- und Software
Laden offen: Di–Sa 9.00 bis 13.00 Uhr

Benötigen Sie einen Lieferwagen mit Fahrer, 
um etwas von A nach B zu transportieren? 
Fr. 20.– pro ¼ Std. Schnell & zuverlässig. 
Kleintransporte. Sperrgut nach Hefenhofen.  
PEDIRO, P. Dintheer, Mobile 076 711 4 711 

Pflege/Betreuung inkl. Haushaltshilfe
Erfahrene, sympatische Schweizerin sucht 
Stelle in Romanshorn und Umgebung.
– Mitfühlend und flexibel
– Ehrlich und selbstständig
Anfragen unter 079 122 95 58

Dipl. Fusspflegerin SFPV in Romanshorn hat 
noch einige freie Termine. Rufen Sie mich an 
für eine unverbindliche Information.
www.fussoase-romanshorn.ch, 
Mobile 079 338 92 96 

Erledige Garten- und Umgebungsarbeiten:
Beete vorbereiten, Kompost einarbeiten, 
Bepflanzungen, Rabatten und Wege jäten, 
Sträucher schneiden, unerwünschte Stau-
den entfernen, Grünabfuhr, Rasenmähen, 
Zäune neu streichen, kleinere Reparaturen. 
U. Hummel, 079 159 88 74

Mathe-Nachhilfe in Romanshorn.
Seklehrerin gibt Nachhilfe/Prüfungsvorb. 
für Mittelstufe, Sekundarstufe, Mittelschu-
len und Berufsschulen. 071 461 24 17 
oder monika.anthenien@bluewin.ch

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Diverses

Stoffladen Kosorok:
Stoffe aller Art. Patchwork, Stoffe Baum-
wolle Fr. 10.– pro Meter. Andere ½ Preis
grosse Auswahl, Reparaturen, Kleider und 
Nähmaschinen.
Bahnhofstrasse 7, 8590 Romanshorn. 
Nachmittags offen
071 463 43 73

Freitag, 24. April: 19.30 bis 22.15 Uhr, teen&prime, 
Besuch TC Amriswil.
Sonntag, 26. April 2015: 10.00 Uhr, Lenz-Gottes-
dienst an der Alleestrasse (bei Regen in der kath. 
Kirche), Pfr. Ruedi Bertschi u. Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen Romanshorn. 19.00 Uhr, Jazz 
und Evergreens auf Orgel und Cello mit J. Lietha u. 
B. Sahi-Eymann, evang. Kirche Romanshorn.
Montag, 27. April: 18.00 Uhr, Jugendgottesdienst, 
Alte Kirche
Mittwoch, 29. April: 12.00 Uhr, Seniorenmittags-
tisch, Anmeldung 071 463 47 84. 17.15 Uhr, Medi- 
tation.
Donnerstag, 30. April: 16.30 Uhr, Fiire mit de Chline

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach
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Sunshine ready
Das neue Audi A3 Cabriolet.

Faszination auf den ersten Blick. Getragen von eleganter Leichtigkeit: das neue Audi A3 Cabriolet. Ungesehene Perspektiven 
mit jedem Meter, immer der Sonne entgegen. Erleben Sie diese grenzenlose Begeisterung und eröffnen Sie sich Tag für Tag eine 
neue Welt – damit Ihre Faszination immer etwas zu entdecken hat.

Jetzt Probe fahren

Elite Garage Arbon AG

Romanshornerstrasse 58, 9320 Arbon 
Tel. 071 446 46 10, www.elite-garage.ch

Telefon 071 463 28 28
www.karoag.ch

K O M B I N I E R E N 
P R O F I T I E R E N

T E L E F O N I E • I N T E R N E T • F E R N S E H E N


